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Neue Fachkräfte 
für die Jugend­

sozialarbeit
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Liebe Leserinnen und Leser,

in dieser Ausgabe möchten wir 

ein besonderes Augenmerk auf 

die neuen Jugendsozialarbei-

terinnen und -sozialarbeiter an 

Schulen richten, die zum neuen 

Schuljahr gestartet sind. Gleich 

am ersten Schultag gab es zu-

dem große Freude am Gymnasi-

um in Langenzenn: Hier fand die feierliche Übergabe eines neuen Defibrillators statt. 

Ebenso begrüßten wir die neuen Auszubildenden. Und ein positives Beispiel sozialer 

Integration kommt aus dem Jobcenter, das erfolgreich ukrainische Geflüchtete in den 

Arbeitsmarkt integriert hat. 

Viel Freude beim Lesen.

Ihr Landkreismagazin
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Vereidigung von Lehramtsanwärtern im Landratsamt
Ein weiterer Meilenstein markierte die feierliche Vereidigung von 59 
Lehramtsanwärterinnen und -anwärtern. Die jungen Menschen starten 
in ihr Referendariat und werden im Rahmen ihres Vorbereitungsdiens-
tes an Grund- und Mittelschulen sowie als Fach- und Förderlehrer in 
Stadt und Landkreis Fürth eingesetzt. 

Die Verteilung der Anwärter auf die beiden staatlichen Schulämter ist 
wie folgt: In der Stadt Fürth werden 18 angehende Grundschullehrkräf-
te, 8 Mittelschullehrkräfte sowie 3 Fachlehrer ausgebildet. Im Landkreis 
Fürth sind 19 Grundschullehrkräfte, 6 Mittelschullehrkräfte, 3 Fachleh-
rer und 2 Förderlehrer am Start.

Kompetente Menschen für verantwortungsvolle Aufgaben
„Ich bin sehr froh, dass kompetente junge Menschen gefunden wur-
den, um diese verantwortungsvollen Aufgaben zu übernehmen“, sagte 

Mit Beginn des neuen Schuljahres gibt es 
im Landkreis Fürth gleich zwei wichtige 
Neuerungen: Zum Schulstart werden 20 
neue Stellen für Jugendsozialarbeiterin­
nen und -sozialarbeiter an den Schulen 
im Landkreis eingerichtet. Zum anderen 
wurden am Vortag des Schuljahresstarts 
59 Lehramtsanwärterinnen und -anwär­
ter im Sitzungssaal des Landratsamtes in 
Fürth vereidigt und in das Beamtenver­
hältnis auf Widerruf ernannt.
  
Mehr Unterstützung an Schulen durch 
Jugendsozialarbeit
Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS) ist im 
Landkreis Fürth auf dem Vormarsch. In den 
vergangenen Jahren waren nur zwei Schulen 
mit diesem Angebot versorgt, doch nun hat 
der Landkreis sein Netzwerk erheblich ausge-
baut. Insgesamt 18 neue Fachkräfte treten in 
diesem Schuljahr an, um benachteiligte Kinder 
und Jugendliche zu unterstützen. 
Sie stehen für alle Fragen der Jugendhilfe zur 
Verfügung und bieten in schwierigen Lebens-
situationen eine niederschwellige Unterstüt-
zung. Damit profitieren nun 20 Schulen im 
gesamten Landkreis vom Angebot der Jugend-

sozialarbeit an Schulen, darunter Grund- und 
Mittelschulen, Realschulen, Förderschulen und 
erstmals auch Gymnasien.

Neues Angebot einer Stütz- und  
Förderklasse
Zusätzlich wird mit zwei neuen Fachkräften 
das Angebot einer sonderpädagogischen 
Stütz- und Förderklasse im Landkreis einge-
richtet, um eine pädagogisch hochwertige Be-
gleitung und intensive Betreuung zu ermög-
lichen.
„Vieles kann im familiären Umfeld nicht mehr 
geleistet werden, daher hat der Staat er-
kannt, dass an den Schulen ein hoher Bedarf 
für Sozialarbeit besteht und fördert die neu-
en Stellen“, erklärte Landrat Bernd Obst bei 
der Begrüßung der neuen Fachkräfte. Wie er 
betonte, explodieren die Ausgaben im Sozial-
bereich seit Jahren. Nur wenn bereits in der 
Schule mit Sozialarbeit begonnen werde, gebe 
es eine Chance, noch höhere Sozialausgaben 
abzuwenden. 

LANDKREIS STARTET INS NEUE SCHULJAHR:

Mehr Jugendsozialarbeit 
und Lehrkräfte

Im Landkreis gibt es 
gleich zu Beginn des 
Schuljahres bedeu-

tende Veränderungen. 
Mit 18 neuen Jugend-
sozialarbeitern werden 

nun 20 Schulen im 
Landkreis intensiv be-
treut. Zudem wurden 
59 Lehramtsanwärter 
feierlich im Landrats-

amt vereidigt.

Hier sind die Jugendsozialarbeiterinnen 
und -arbeiter im Einsatz:

Grundschule Großhabersdorf
Grundschule Langenzenn
Grundschule Oberasbach-Altenberg
Grundschule Oberasbach-Pestalozzi
Grundschule Stein

Grundschule Veitsbronn
Grund- und Mittelschule Wilhermsdorf
Grundschule 1 Zirndorf Mühlstraße
Bibert-Grundschule Zirndorf Wintersdorf
Grundschule 1 Zirndorf Geisleithenstraße
Elisabeth-Krauß-Schule
Mittelschule Cadolzburg
Mittelschule Roßtal

Mittelschule Stein
Mittelschule Zirndorf
Realschule Langenzenn
Realschule Zirndorf
Gymnasium Oberasbach
Gymnasium Stein
Gymnasium Langenzenn

Jugendsozialarbeit als Teil des Schulalltags
Die Initiative wurde gemeinsam mit dem Kreisjugendamt und den Schu-
len entwickelt sowie in enger Abstimmung mit der Politik umgesetzt. 
„Der Bedarf an allen Schulformen ist groß, und die Jugendsozialarbeit 
wird ein wichtiger Bestandteil des schulischen Alltags”, so der Landrat.

Bernd Obst sowohl im Hinblick auf die Jugendsozialarbeiterinnen und 
-arbeiter als auch auf die neuen Lehrkräfte.

Die Vereidigung ist für die jungen Lehrkräfte ein wichtiger Schritt, der 
den offiziellen Beginn ihrer pädagogischen Laufbahn markiert. Nun 
werden sie den Schulalltag in den kommenden Monaten hautnah mit-
erleben und ihre ersten Schritte im Lehrberuf machen.� n
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GESUNDHEIT
„HALLO SEELE“ – KOSTENLOSE VERANSTALTUNGEN:

Mentale Gesundheit im Fokus

Depression, Suchterkrankungen und 
Angststörungen zählen zu den häu­
figsten Volkskrankheiten überhaupt. 
Anlässlich des Tages zur seelischen Ge­
sundheit am 10. Oktober finden auch in 
diesem Jahr deshalb regionale Wochen 
zum Thema seelische Gesundheit in 
Stadt und Landkreis Fürth statt.

Laut der Deutschen Gesellschaft für Verhal-
tenstherapie e.V. leidet jeder dritte Mensch 
im Laufe seines Lebens an einer psychi-

schen Erkrankung. Es gibt zum Glück viele 
Möglichkeiten, Lebensbelastungen zu bewäl-
tigen oder bereits im Vorfeld widerstandsfähi-
ger zu werden.
Genau darum geht es bei den Themenwochen 
„Hallo Seele“. Der Sozialpsychiatrische Dienst, 
die Suchtberatungsstelle der Caritas und der 
Fachbereich Gesundheitsförderung organisie-
ren die Veranstaltungen mit verschiedenen 
Partnern. Die Teilnahme ist kostenlos.
In der letzten Ausgabe des Landkreismaga-
zins, wurden bereits einige Veranstaltungen 
vorgestellt. Hier ein paar weitere: 

Psychose-Erleben – Schizophrenie als 
herausfordernde Lebensphase
Andreas Schaal (Sozialpsychiatrischer Dienst 
Fürth)/Jens Wiemann (EX-IN Genesungsbe-
gleiter)
Mittwoch, 23.10.2024, 18:30 Uhr

Dorfgemeinschaftshaus, Burgstallstraße 6, 
90587 Obermichelbach

Medizinische Begriffe wie Psychose und Schi-
zophrenie sind für Laien kaum zu verstehen. In 
der Öffentlichkeit kursieren leider viele Ideen 
und Vorurteile, die kaum der Realität entspre-
chen. Der Abend will mehr Licht ins Dunkel 
bringen.

November im Kopf – Einsichten in die 
Innenwelten der Depression
Carina Rabe/Eva Simmerlein (Sozialpsychiatri-
scher Dienst Fürth)
Montag, 28.10.2024, 18:30 Uhr
Bürgersaal, Hauptstraße 44a, 
91452 Wilhermsdorf
Mittwoch, 30.10.2024, 18:30 Uhr
Mittelschule Roßtal, Wilhelm-Löhe-Straße 17, 
90574 Roßtal

Depressionen sind weder selten noch neu-
artig. Jeder Mensch kennt Phasen im Leben, 
in denen er sich niedergeschlagen fühlt. Doch 
wie unterscheiden sich depressive Verstim-
mungen von einer behandlungsbedürftigen 
Depression? Wir sprechen über Ursachen, An-
zeichen und Hilfsmöglichkeiten. 

Zwischen Hilflosigkeit, Wut und Frust 
– die Situation der Angehörigen von 
Menschen mit Suchterkrankungen

Jasmin Muhr/Anna Putz (Psychosoziale Bera-
tungsstelle der Caritas Fürth)
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 
30 Personen
Montag, 4.11.2024, 17:30 Uhr
Quartiersbüro Spiegelfabrik, Lange Straße 53, 
90762 Fürth

Angehörige von Menschen mit einer Sucht-
erkrankung geraten häufig in den Hintergrund, 
obwohl die Situation meistens eine große Her-
ausforderung für alle darstellt. Im Vortrag wird 
darauf eingegangen und über Themen wie Co-
Abhängigkeit und Selbstfürsorge gesprochen. 
Daneben gibt es Hinweise auf Hilfsangebote für 
alle Angehörigen suchtkranker Menschen.� n

ZWEITER DEFIBRILLATOR AM WOLFGANG-BORCHERT-GYMNASIUM:

Förderverein macht‘s möglich
Am ersten Schultag des neuen Schul­
jahres gab es am Wolfgang-Borchert-
Gymnasium in Langenzenn einen be­
sonderen Anlass zur Freude: Durch 
das unermüdliche Engagement des 
Fördervereins konnte die Schule einen 
neuen Defibrillator anschaffen, der in 
der zentral gelegenen Aula installiert 
werden soll. Dieses lebensrettende 
Gerät bietet zusätzliche Sicherheit für 
alle.

Erlös aus Verkauf einer 
Kunstsammlung gespendet
Ermöglicht wurde die Anschaffung durch 
eine besondere Spendenaktion. Nach dem 
Tod des renommierten Fürther Künstlers 
Fritz Lang im letzten Jahr entschieden sich 
seine Kinder, Britta und Oliver Lang, dazu, 
einen Teil der Kunstsammlung ihres Vaters 
dem Förderverein zu spenden. Der Verein 
organisierte daraufhin einen Verkauf der 
Werke, bei dem sich vor allem der Heimat-
verein Cadolzburg als großzügiger Käufer 
hervortat. Viele der verkauften Werke zei-
gen regionale Motive und fanden großes 
Interesse bei den Kunstliebhabern.

Wenn jede Sekunde zählt
Der Erlös aus dem Kunstverkauf ermöglich-
te die Finanzierung des Defibrillators. „Im 
Falle eines plötzlichen Herzstillstands zählt 
jede Sekunde“, erklärte Sigrid Hohm, Vor-
sitzende des Fördervereins, während der 
feierlichen Übergabe des Geräts. Das neue 
Gerät, das bei der Fürther Firma Bexamed 
erworben wurde, soll auch von den speziell 
geschulten Schulsanitätern des Gymna-
siums genutzt werden. Zudem stellte Bexa-
med das passende Zubehör für das Gerät 
kostenlos zur Verfügung.

Wertvolles Engagement aller 
Beteiligten
Landrat Bernd Obst bedankte sich bei der 

Übergabe bei allen Beteiligten, besonders 
bei den Spendern und Käufern der Kunst-
werke sowie dem Förderverein. Er hob her-
vor, dass zwar bereits ein Defibrillator in der 
schuleigenen Turnhalle vorhanden sei, der 
vom Landkreis finanziert wurde, doch für 
kleinere, aber wichtige zusätzliche Anschaf-
fungen oft kein Budget übrigbleibe. „Es ist 
wirklich erfreulich zu sehen, wie engagierte 
Menschen zusammenkommen und durch 
ihren Einsatz einen so wertvollen Beitrag 
leisten“, lobte Obst die Initiative.

Auch Schulleiter Dirk Benker zeigte sich be-
geistert und betonte, dass die Schule mit 
dem neuen Defibrillator nun noch besser 
auf Notfälle vorbereitet sei.� n

  
16.10. bis 19.11.2024
Veranstaltungen rund um den Tag  
der seelischen Gesundheit

HALLO
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Foto: iStock.com/PeopleImages

SEELE
Foto von Erik Brolin auf Unsplash
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Der neue „Defi“ wird zentral in der Aula angebracht

KONTAKTBitte anmelden.
Landratsamt Fürth
Gesundheitsförderung
Frau Tansu Shaw
Telefon 0911 9773-1867 
E-Mail:
gesundheitsfoerderung@lra-fue.bayern.de 

In Kooperation mit den lokalen Quartiers-
projekten. 
Die Übersetzung in Gebärdensprache ist 
möglich (bei Bedarf bitte drei Wochen vor 
Veranstaltungsbeginn anmelden).
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BILDUNG
ENTWICKLUNG DES WOLFGANG-BORCHERT-GYMNASIUMS: 

Schule der Zukunft

Die Schulfamilie des Wolfgang-Bor­
chert-Gymnasiums in Langenzenn hat 
ein Schulentwicklungsprogramm ent­
worfen und an Landrat Bernd Obst über­
geben. Die darin enthaltenen Wünsche 

basieren auf einer externen Evaluation 
aus dem Schuljahr 2022/23. 

Im Rahmen dieser Untersuchung zeigte sich,  
was an der Schule gut funktioniert, und wo 
Verbesserungsbedarf besteht. Die daraus ge-

wonnenen Erkenntnisse flossen direkt in die 
Pläne ein, die auflisten, was erhalten bleiben 
soll, und welche Maßnahmen zur Optimierung 
ergriffen werden sollten. Das Programm de-
finiert klare Entwicklungsziele – unterteilt in 
kurzfristig, mittelfristig und langfristig erreich-
bare Meilensteine.

Generalsanierung und Digitalisierung 
im Fokus
Ein zentrales Element des Programms ist die 
geplante Generalsanierung der Schule. Dabei 
werden nicht nur bauliche Aspekte berück-
sichtigt, sondern auch die künftige digitale 
Ausrichtung der Schule. Schon jetzt gibt es 
konkrete Pläne, wie die „Digitale Schule der 
Zukunft“ aussehen könnte. Im Zuge einer 
schrittweisen Einführung soll jede Schülerin 
und jeder Schüler mit einem eigenen digita-
len Endgerät ausgestattet werden. Ergänzend 

dazu wird das bestehende Medienkonzept 
weiterentwickelt, um Lernprozesse optimal zu 
unterstützen.

Mitsprache der Schulgemeinschaft
Besonderen Wert legte die Schule auf die Ein-
bindung von Schülerinnen, Schülern, Lehrkräf-
ten und Eltern. Sie alle hatten die Möglichkeit, 
ihre Wünsche und Vorstellungen zur zukünfti-
gen Gestaltung des Gymnasiums zu äußern. 
„Diese Anregungen fließen in die Generalsa-
nierung ein, um ein offenes Raumkonzept zu 
entwickeln, das den modernen pädagogischen 
Anforderungen entspricht”, sagte Landrat 
Bernd Obst. Durch diese gemeinsame Vision 
werde das Wolfgang-Borchert-Gymnasium fit 
für die Zukunft gemacht – sowohl im Hinblick 
auf die räumliche als auch auf die digitale Aus-
stattung.

„Die Umsetzung des Schulentwicklungspro-
gramms stellt damit einen entscheidenden 
Schritt dar, um das Gymnasium nachhaltig 
und zukunftsorientiert aufzustellen”, betonte 
der Landrat, der sich für das Engagement der 
Schule bedankte.� n

AUSBILDUNGSSTART 2024:

Neue Nachwuchskräfte im Landratsamt
Anfang September war es soweit: 
Neun junge Menschen begannen ihre 
Ausbildung im Landratsamt Fürth und 
wurden von Landrat Bernd Obst be­
grüßt.

„Die Auszubildenden haben spannende und 
vielseitige Ausbildungsberufe gewählt, die 
sie in den kommenden Jahren auf die ver-
schiedenen Aufgaben im öffentlichen Dienst 
vorbereiten werden”, sagte der Landrat.

Ausbildung in der Verwaltung …
Unter den neuen Auszubildenden sind sechs 
junge Frauen und Männer, die sich für die 
Ausbildung zu Verwaltungsfachangestell-
ten entschieden haben. Ana Chavdarska, 
Yildiz Gedik, Noah Helmrich, Toni Ludwig 
und Alisha Markwardt sowie Xenia Schwarz 
werden in den nächsten drei Jahren alle Fa-
cetten des Verwaltungshandwerks erlernen. 

… und im Umweltbereich
Eine besondere Rolle nimmt Simon Rößner 
ein, der seine Ausbildung zum Umwelttechno-
logen für Kreislauf- und Abfallwirtschaft am 
Wertstoffhof Zirndorf absolviert. Nach dem 
Abschluss ist er bestens für die Arbeiten auf 

den Wertstoffhöfen 
des Landkreises aus-
gebildet. Theoretische 
Grundlagen werden in 
den kommenden drei 
Jahren in der Berufs-
schule und der Bayeri-
schen Verwaltungsschu-
le in Lauingen vermittelt. 
„Dieser Ausbildungsbe-
ruf ist wichtig, um den 
nachhaltigen Umgang 
mit Ressourcen zu för-
dern und das Abfallma-
nagement im Landkreis 
weiter zu verbessern”, 
unterstrich Bernd Obst.

Start der Beamten­
anwärterinnen 
Auch Nicole Hofmann 
und Melina Zeitler 
gehören zum neuen 
Team der Nachwuchs-
kräfte. Sie haben die 
Beamtenlaufbahn ein-
geschlagen und absol-
vieren die zweijährige 
Ausbildung für den 
Einstieg in die zweite 
Qualifikationsebene zu 
Verwaltungswirtinnen. 
Dem Landkreis wurden 
sie von der Regierung 
von Mittelfranken zur Ausbildung zuge-
wiesen. Während ihrer Ausbildung werden 
die Anwärterinnen sowohl im Landratsamt 
Fürth, an der Regierung von Mittelfranken 
und in der Bayerischen Verwaltungsschule 
zu finden sein.

Zukunft des Amtes
„Mit dem Start der jungen Nachwuchs-
kräfte ist für eine gute Weiterentwicklung 
der Verwaltung gesorgt. Die jungen Talente 
haben bereits in den ersten Tagen ihr En-
gagement und ihre Lernbereitschaft unter 
Beweis gestellt.“

Gut vorbereitet und vernetzt in 
die Ausbildung
Die „Neuen“ erwartete im Landratsamt ein 
abwechslungsreicher Start: Spiele und Grup-

penarbeiten sorgten für ein erstes Kennen-
lernen untereinander, bei einem Rundgang 
in den verschiedenen Dienststellen des Am-
tes trafen sie zum ersten Mal auf zukünftige 
Kolleginnen und Kollegen. Mit Nachwuchs-
kräften höherer Ausbildungsjahre konnten 
sie sich beim Azubi-Gesundheitstag vernet-
zen – einem wichtigen Termin, der zu The-
men wie Sucht und Bewegung informierte. 
Ein Muss war natürlich auch das Klären von 
Organisatorischem, ein erster Einblick in 
EDV-Programme sowie eine Schulung zum 
Datenschutz. Das gemeinsame Mittagessen 
war da eine willkommene Pause. 

Derzeit werden im Landratsamt Fürth ins-
gesamt 31 junge Menschen in vier verschie-
denen Berufen ausbildet. Viel Erfolg, liebe 
Kolleginnen und Kollegen.� n

WOHNRAUMFÖRDERUNG

WIR HELFEN MIT  
ZU IHREM EIGENHEIM

Landratsamt  Fürth
Sachgebiet Wohnungswesen
Tel.: 0911/9773-1529
Tel.: 0911/9773-1530
wohnungswesen@lra-fue.bayern.de

BAUEN oder KAUFEN
FÖRDERMÖGLICHKEITEN: 
Zinsverbilligungsprogramm über die  
Bayer. Landesbodenkreditanstalt: 
Neubau oder Bestand: 
Zins 3,2% fest auf 10 Jahre, 2% Tilgung 
 3,6% fest auf 15 Jahre, 2% Tilgung 
 3,9% fest auf 30 Jahre, 1,87% Tilgung (Volltilger) 

Staatl. Darlehen: 
Zins  0,5% fest auf 15 Jahre, 
 1% bzw. 2% Tilgung + ERHÖHTE Zuschüsse 
 www.wohnen.bayern.de

Mehr Infos und Online-Antrag: 
www.bayernlabo.de

Ein tolles Team: Die neuen Auszubildenden des Landkreises
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JUGEND

Unter dem Motto „Die Welt der wilden Tiere“ lädt die Ver­
anstaltungsreihe „Kultur erleben und erlesen“ der Kom­
munalen Jugendarbeit im Landkreis Fürth auch im Jahr 
2024 wieder zu einer spannenden Entdeckungsreise ein. 

In der Buchausstellung finden Kinder ab 6 Jahren ebenso wie Teen-
ager ab 13 Jahren ein vielfältiges Angebot an Erzählungen, Sach-
büchern und Comics rund um die faszinierende Tierwelt. 

Lesungen, Aktionen in der Natur und eine besondere Filmvorfüh-
rung machen das Programm zu einem echten Abenteuer für Jung 
und Alt. Ein herzliches Dankeschön geht an die Gemeinde Groß-
habersdorf, den Markt Ammerndorf sowie alle Mitwirkenden für ihr 
Engagement und ihre Unterstützung.� n

„DIE WELT DER WILDEN TIERE“: 

Abenteuer für Kinder und Jugendliche

24.10
Buchlesung mit Bürgermeister Fritz

„Das geheime Leben der Tiere (Ozean) 
Minik - Der Ruf der Arktis“

Der Bürgermeister Alexander Fritz kommt 
in die Bücherei Ammerndorf um mit Euch 
Interessantes über die Wildnis zu erfahren. 
Erlebe die Tierwelt und die Geheimnisse 
des Meeres wie noch nie zuvor.

Wo? 	 Bücherei Ammerndorf / 
	 Gemeindesaal 
	 Rothenburger Straße 41
Uhrzeit:	 16:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr
Alter:	 ab 8 Jahren, keine Kosten
Anmeldeschluss:	 keine Anmeldung notwendig
Infos unter: 	 e.scherbel@markt-cadolzburg.de
Mobil:	 015153270711

Veranstalter: Jugendtreff Großhabersdorf, Jugendtreff Ammerndorf, Büchereien 
Großhabersdorf und Ammerndorf und Bürgermeister Zehmeister & Bürgermeister Fritz

Copyright: Loewe Verlag GmbH, Bindlach

Kommt in den Jugendraum 
nach Großhabersdorf 
und schaut Euch mit uns 
zusammen den Film über 
einen Jungen auf hoher 
See an.

Er erlebt ein spannendes 
Abenteuer mit einem Tiger 
und einer Hyäne in einem 
kleinen Boot. 

Zu einem gemütlichen 
Kinonachmittag gehören 
natürlich auch Popcorn und 
Getränke!

Nachmittagskino im 
Jugendraum Großhabersdorf

Wo? 	 Jugendraum Großhabersdorf 
	 Rangaustraße 10 
	 90613 Großhabersdorf

Uhrzeit:	 15:00 Uhr bis ca. 18:00 Uhr

Kosten:	 2,00 €

Anzahl Teilnehmende:	 max. 15

Alter:	 ab 12 Jahren

Infos und Anmeldung unter: 	c.eberlein@markt-cadolzburg.de

Mobil:	 015904564818

Anmeldeschluss:	 20.09.2024

Veranstalter:	 Jugendraum Großhabersdorf und 
	 Jugendtreff Ammerndorf –  
	 Jugendpflege Süd

19.10

Öffnungszeiten

Jugendraum

Adresse:
Rangauhaus
Rangaustraße 10
90613 Großhabersdorf

Öffnungszeiten:
Offener Treff
Mo. 15:00 - 20:00 Uhr
Mi. 15:00 - 20:00 Uhr
Fr. 15:00 - 20:00 Uhr
Freitag ab 15:00 Uhr Fresh Food Friday

Öffnungszeiten

Jugendraum

kracker-hoergeraete.de

ONLINE
 TERMIN

90513 Zirndorf - Nürnberger Str.35 •  90522 Oberasbach - Am Rathaus 2-4 • 90579 Langenzenn - Nürnberger Str.18

Mit bester Empfehlung:

Wir sind für Sie da:
3x in der Region und
1x ganz in Ihrer Nähe

Rufen Sie uns an: 
Telefon
0911 - 96 06 109

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09:00 - 18:00
Sa. 09:00 - 13:00 (nur in Zirndorf)

Mit bester Empfehlung:Mit bester Empfehlung:Mit bester Empfehlung:Mit bester Empfehlung:

DIE MESSENEUHEIT 
VON SIGNIA!

**

Jetzt ab

999 €
statt

1499 €
Einführun

gsangebo
t

Silk Charge&Go IX 
jetzt bei uns erleben!

René Kracker 
Hörakustikmeister
Hörtherapeut **

* Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät.  Zzgl. 10 Euro gesetzlicher 
Zuzahlung als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse unter Vorlage einer gültigen Hörgeräteverordnung. Für Privatver-
sicherte und Selbstzahler kommen je nach individuell abgeschlossenem Vertrag evtl. weitere Zuzahlungen hinzu.

Eigentums-
 Wohnungen
für 5.200 € / m2

Bezugsfertiges Neubau-Projekt in perfekter Lage in Zirndorf

Wir führen Sie durch die fertiggestellten Wohnungen, 
geben Ihnen exklusive Einblicke und stehen bei Fragen 
gerne zur Verfügung:

OFFENE 
WOHNUNGS-
BESICHTIGUNG!

28. + 29. September   |  10:00 – 16:00 Uhr
Bachwiesen 5,  90513 Zirndorf 
(an der Banderbacher Straße)

bachwiese-zirndorf.de
Weitere Informationen und alle Grundrisse unter:

Kommen  

Sie einfach  

ohne Termin  

vorbei!   71 Eigentumswohnungen  

   4 moderne Häuser (KfW 55)

   1 – 5 Zimmer  //  19 – 160 m²

   Gärten, Balkone & Dachterrassen

Ein Projekt der WBG Zirndorf

Visualisierungen können abweichen. 
Alle Angaben ohne Gewähr. Fehler vorbehalten. 
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SENIOREN
GLEICH VORMERKEN:

Sechste Landkreismesse am 19.10.2024

Auch 2024 wird die über die Landkreis­
grenzen hinaus beliebte und erfolgrei­
che Messe wieder mitten im FORUM 
Stein stattfinden. Unter dem Motto 
„LebensFroh mit 60plus“ findet die 
Messe am 19.10.24, von 10 bis 17 Uhr 
im FORUM Stein statt.

Alle, die sich über Angebote für ältere Men-
schen informieren möchten sind herzlich 
willkommen. Die Messe richtet sich aber 

nicht nur an ältere Bürgerinnen und Bürger – 
sondern auch an pflegende Angehörige und Fa-
milien, sowie künftige „Jung-Senioren“.
Während der Messe sind die Geschäfte des 
FORUM Stein durchgehend geöffnet und war-
ten an diesem Tag mit besonderen Angeboten 
auf zahlreiche Besucher. 

Wie in den letzten Jahren, haben wir Vorträge 
zu den verschiedensten Themen, wie z.B. Be-
treuungsrecht und Möglichkeiten der Vorsor-
ge, Letzte-Hilfe-Kurs-Vorstellung der Hospiz- 
und Palliativversorgung im Landkreis Fürth, 
Erbschaftssteuer und Nachlassgestaltung, 
sowie Informationen zu den Themen Trickbe-
trug gegenüber Senioren und Wohnrauman-
passung bei Demenz. 

Zahlreiche Mitmachangebote laden ein wie 
beispielsweise: Vorbereitet für den Ernst-
fall, Wiederbeleben bei plötzlichem Herz-

tod, Prüfen – Rufen – Drücken – Schocken!,  
Demenzparcour und Ausstellung DeMensch, 
sowie Smovey-Übungen mit den Vibrations-
schwungringen, Seniorentanz.  

Der Eintritt und die An- und Abreise mit 
den Sonderbuslinien aus dem Landkreis 
sind kostenlos. Wir werden sie in der 
nächsten Ausgabe vorstellen.

Die Eröffnung findet um 10 Uhr mit Landrat 
Bernd Obst und 1. Bürgermeister Kurt Krömer 
statt.� n

KONTAKT
Landratsamt Fürth
Seniorenbeauftragte
Tanja Maier
Telefon: 0911 9773-1226
E-Mail: t-maier@lra-fue.bayern.de

Landrat Bernd Obst, Steins Bürgermeister Kurt Krömer, die Seniorenbeauftragte Tanja Maier und 
die Center-Managerin des Forums, Maria Rousopoulos freuen sich auf die Messe im Oktober
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm
Tel.: 03944 - 36160
www.wm-aw.de

 
 
 
 
 
 

“ ”

Bestellung:  persönlich vor Ort in Cadolzburg (Marktplatz 5),
per Telefon 09103 8228
oder Mail unter schaudi@roedl-energie.de

Zum Herbstmarkt in Cadolzburg:

Heizöl Sammel-
bestellungbestellung

23.09. - 04.10.24

ENERGIESPAREN 
ZAHLT SICH AUS.
Wärmeschutz vom Fenster-Pro� .

Fenster + Rollladen Bauer GmbH
Am Sternbach 2 | 91477 Markt Bibart
Telefon: 09162/9898-0 
www.bauer-fenster.de

Fenster | Haustüren | Sonnenschutz
Jetzt mit 

staatlicher

Förderung!

Alupro� le · Elektrozubehör
Haushaltsbedarf · Gartenbedarf

Künstlerfarben/Basteln · Kurzwaren

LKW-Plane · Sanitärbedarf
Werkzeug · Wachstuch-Tischdecken

K-D Handels- und Pfandhaus GmbH · Industriestraße 15
90599 Dietenhofen · 0 98 24 / 9 11 66 · www.alu-spezi.de
Verkauf: Di. 9-16 Uhr · Do. 9-18 Uhr · Fr.  9-16 Uhr · Sa 9-12 Uhr

Neue 

Ö� nungs-

zeiten!

Neben den Informationsständen gibt es auch verschiedene Vorträge
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ІНФОБЛОК

INTEGRATION
Чотири приклади з району Фюрт: 

успішна інтеграція на ринок праці
З початком війни в Україні у 2022 
році багато людей, тікаючи зі своєї 
батьківщини, прибули до Німеч-
чини, зокрема і до району Фюрт. 
Два роки по тому багато з них вже 
знайшли себе у професійній діяль-
ності. Чотири українці демонстру-
ють, як успішно інтегрувалися на 
ринок праці.

Від консультанта з продажу до 
універсального працівника
Сергій К. (48 років), який прибув до 
Німеччини у березні 2022 року ра-
зом із сім'єю, успішно інтегрувався. 
Після завершення інтеграційного 
курсу на рівні B1 він знайшов ро-
боту на повну ставку у магазині на-
поїв. В Україні він працював при-
ватним консультантом з продажу та 
водієм-кур'єром. Зараз він працює 
універсальним працівником, вклю-
чаючи роботу на касі, і вже кілька 
місяців забезпечує свою сім'ю.

Хімік знайшла нові перспективи
Каріна Б. (28 років), яка також при-
була в березні 2022 року, досягла 
рівня B2 завдяки інтеграційним та 
професійно-спрямованим мовним 
курсам. Маючи диплом інжене-
ра-хіміка та досвід роботи у фар-
мацевтичній компанії в Україні, 
вона успішно пройшла процедуру 
визнання своїх кваліфікацій. З 1 
липня 2024 року вона працює ла-
боранткою-хіміком на повну ставку, 
продовжуючи свою кар'єру в Ні-
меччині.

Від податкового інспектора до 
бухгалтера
Людмила Б. (43 роки, мати-одинач-
ка) прибула до Німеччини у березні 
2022 року. Після досягнення рівня 
B2 на інтеграційних та професій-
но-спрямованих мовних курсах 
вона знайшла роботу на неповний 
робочий день бухгалтером. В Укра-
їні вона працювала податковим ін-
спектором і має диплом з економі-
ки. З травня 2024 року вона працює 
бухгалтером, допомагаючи забез-
печувати свою родину.

Нові можливості в IT-сфері
Олена Б. (26 років), яка прибула до 
Німеччини у травні 2022 року, також 
досягла рівня B2. В Україні вона 
працювала у сфері роздрібної тор-
гівлі, а з квітня 2024 року працює 
в цій галузі у Німеччині. З вересня 
2024 року вона розпочала навчан-
ня у сфері IT, що відкриває для неї 
нові професійні перспективи.

Це лише чотири приклади з бага-
тьох успішних інтеграцій, які центр 
зайнятості Fürth Land зміг реалізу-
вати за останні місяці. Вони показу-
ють, що за підтримки та зусиль мож-
на обрати нові професійні шляхи. 
Приклади також демонструють, на-
скільки важливими є мовні курси 
та визнання дипломів для успішної 
та стійкої інтеграції на ринок пра-
ці. Федеральне відомство з питань 
міграції та біженців нещодавно за-
провадило професійні мовні кур-
си для працівників та компаній. Ці 
курси орієнтовані на конкретне ро-
боче місце та включають індивіду-
альний мовний коучинг, який також 
може проводитися безпосередньо 
на підприємстві.

Центр зайнятості також слугує хо-
рошим прикладом і на час канікул 
тимчасово взяв на роботу молодо-
го та мотивованого українця. Артур 
теж змушений був втекти, пройшов 
інтеграційний курс та взяв участь 
у різних заходах. Він шукав корот-
кострокову роботу на період кані-
кул та до початку навчання у під-
готовчому коледжі у вересні. Його 
знання мови були потрібні як пе-
рекладача під час багатьох бесід, 
групових заходів та для перекладу 
цього тексту. Також він зміг покра-
щити свої знання німецької мови 
та отримати уявлення про робочий 
світ і роботу центру зайнятості.

Для роботодавців: Акції щодо мож-
ливостей підтримки
Томас Вальденбургер, керівник 
Jobcenter Fürth Land, інформує: 
«На першому етапі йдеться про 

орієнтацію на німецькому ринку 
праці: що потрібно для пода-
чі заявки? Які професійні 
можливості я маю з моїм 
попереднім досвідом? 
Як мені досягти по-
тенційних робо-
тодавців зі свого 
нового дому? Що 
взагалі шукають 
у районі Фюрт 
та його околи-
цях? На другому 
етапі відбува-
ється інтеграція 
на ринок праці. 
Найважливішим 
елементом при 
цьому є набут-
тя знань німець-
кої мови та тісна й 
обов’язкова підтримка 
з нашого боку.

Ми хочемо, щоб клієнти та ро-
ботодавці співпрацювали успіш-
но на тривалий період. Для нас 
особливо важливою є ця додатко-
ва цінність стійкої інтеграції. Тому 
ми регулярно плануємо заходи, які 
об’єднують обидві сторони».� n

Наступні заходи вже заплановані:
Середа, 25.09.2024: Відвідування 
підприємства компанії dataform 
dialogservices GmbH у місті Рошталь 
(у співпраці з економічним розвит-
ком району)
Четвер, 26.09.2024: День працевлаш-
тування з п’ятьма роботодавцями у 
сфері догляду та домашнього госпо-
дарства в районній адміністрації 
Фюрта, Stresemannplatz 11 у Фюрті 
(у співпраці з GesundheitsregionPlus 
та агентством з працевлаштування 
Fürth)

Mit Beginn des Ukrainekrieges 2022 
kamen viele Menschen bei der Flucht 
aus ihrer Heimat nach Deutschland und 
auch in den Landkreis Fürth. Zwei Jahre 
später haben viele von ihnen beruflich 
Fuß gefasst. Vier Ukrainerinnen und 
Ukrainer zeigen, wie ihre Integration in 
den Arbeitsmarkt gelungen ist.

Vom Verkaufsberater zum Allrounder
Sergiy K.(48 Jahre), der im März 2022 zusam-
men mit seiner Familie nach Deutschland kam, 
hat sich erfolgreich integriert. Nach einem ab-
geschlossenen Integrationskurs auf B1-Niveau 
fand er eine Vollzeitstelle in einem Getränke-
markt. In der Ukraine war er als selbstständi-
ger Verkaufsberater und Auslieferungsfahrer 
tätig. Nun arbeitet er als Allrounder, inklusive 
Kassentätigkeiten, und sorgt so seit Monaten 
für den Lebensunterhalt seiner Familie.

Chemikerin findet neue Perspektive
Karina B. (28 Jahre) die ebenfalls im März 
2022 einreiste, hat durch Integrations- und 
berufsspezifische Sprachkurse das B2-Niveau 
erreicht. Mit einem Abschluss im Chemiein-
genieurwesen und Berufserfahrung in einem 

Pharmaunternehmen in der Ukraine, konnte 
sie ihre Zeugnisse erfolgreich anerkennen 
lassen. Seit dem 1. Juli 2024 arbeitet sie als 
Chemielaborantin in Vollzeit und setzt ihre 
Karriere in Deutschland erfolgreich fort.

Von der Steuerprüferin zur Buchhalterin
Liudmylaa B. (43 Jahre, alleinerziehende Mut-
ter) kam im März 2022 nach Deutschland. 
Nach dem Erreichen des B2-Sprachniveaus 
durch Integrations- und Berufssprachkurse, 
fand sie eine Teilzeitstelle als Buchhalterin. In 
der Ukraine war sie als Steuerprüferin tätig 
und hat einen Studienabschluss in Betriebs-
wirtschaftslehre. Seit Mai 2024 trägt sie als 
Buchhalterin zum Familienunterhalt bei.

Neue Chancen im IT-Bereich
Olena B. (26 Jahre), die im Mai 2022 nach 
Deutschland kam, hat ebenfalls das B2-
Sprachniveau erreicht. In der Ukraine war sie 
im Einzelhandel tätig und arbeitet seit April 
2024 in diesem Bereich in Deutschland. Seit 
September 2024 hat sie eine Ausbildung im 
IT-Bereich begonnen, was ihr neue berufliche 
Perspektiven eröffnet.

Sprachkurse für erfolgreiche
Integration
Das sind nur vier Beispiele von vielen erfolg-
reichen Integrationen, die das Jobcenter Fürth 
Land in den letzten Monaten realisieren konn-
te. Sie verdeutlichen, dass mit Unterstützung 
und Engagement neue berufliche Wege ein-
geschlagen werden können. Die Beispiele zei-
gen aber auch, wie wichtig Sprachkurse und 
die Anerkennung von Abschlüssen für eine 
erfolgreiche und nachhaltige Integration in 
den Arbeitsmarkt sind. Über das Bundesamt 
für Migration und Flüchtlinge gibt es neuer-
dings Job-Berufssprachkurse speziell für Be-
schäftigte und Unternehmen. Diese sind auf 
den konkreten Arbeitsplatz ausgerichtet und 
enthalten ein individuelles Sprachcoaching, 
das auch direkt im Betrieb stattfinden kann. 

Ukrainisch übersetzt, Deutsch gelernt
Auch das Jobcenter geht mit gutem Beispiel 
voran und hatte für die Ferienzeit einen jungen 
und motivierten Ukrainer befristet eingestellt. 
Auch Artur musste flüchten, besuchte den In-
tegrationskurs und absolvierte verschiedene 
Maßnahmen. Er suchte für die Ferienzeit und 
zur Überbrückung bis zu seinem Studienkol-

leg ab September eine kurze Anstellung. Seine 
Sprachkenntnisse waren als Sprachmittler bei 
vielen Gesprächen, Gruppeninformationen 
und beim Übersetzen dieses Textes gefragt. 
Aber auch er konnte seine deutschen Sprach-
kenntnisse verbessern und gewann einen Ein-
blick in die Arbeitswelt und die Arbeitsweise 
eines Jobcenters.

Für Arbeitgeber: 
Aktionen zu Fördermöglichkeiten
Thomas Waldenburger, Geschäftsführer des 
Jobcenters Fürth Land informiert: „Im ersten 
Schritt geht es um Orientierung auf dem deut-
schen Arbeitsmarkt: Was braucht es für eine 
Bewerbung? Welche beruflichen Möglichkei-
ten habe ich mit meinem bisherigen Werde-
gang? Wie erreiche ich von meinem neuen 
Zuhause mögliche Arbeitgeber? Was wird im 
Landkreis Fürth und Umgebung überhaupt 
gesucht? Im zweiten Schritt folgt die Ver-
mittlung in den Arbeitsmarkt. Der wichtigste 
Baustein dabei ist der Erwerb der deutschen 
Sprachkenntnisse sowie eine enge und ver-
bindliche Betreuung durch uns.

Wir wollen, dass Kunden und Arbeitgeber auf 
Dauer erfolgreich zusammenarbeiten. Dieser 
Mehrwert der nachhaltigen Integration ist uns 
besonders wichtig. Daher planen wir regelmä-
ßig Aktionen, die beide Akteure zusammen-
bringen.”� n

VIER ERFOLGREICHE BEISPIELE:

Integration in den Arbeitsmarkt

INFO
Die nächsten Aktionen stehen bereits an:
Mittwoch, 25.09.2024: Betriebsbesichti-
gung bei der Firma dataform dialogservices 
GmbH in Roßtal (in Zusammenarbeit mit 
der Regional- und Wirtschaftsförderung des 
Landkreises)
Donnerstag, 26.09.2024: Bewerbertag mit 
fünf Arbeitgebern im Bereich Pflege und Haus-
wirtschaft im Landratsamt Fürth, Stresemann-
platz 11 in Fürth (in Zusammenarbeit mit der 
GesundheitsregionPlus und der Agentur für 
Arbeit Fürth

Informationen dazu: Інформація:

Foto: Unsplash
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KONTAKT

EHRENAMT KULTUR
WÜRDIGUNG DES EHRENAMTES:

Vorschläge für Ehrungen einreichen

Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer 
bilden das Rückgrat unserer Gesell­
schaft. Sie engagieren sich in Vereinen, 
sozialen Einrichtungen, im Umwelt­
schutz oder bei der Organisation von 
Veranstaltungen – oft ohne große An­
erkennung. Um dieses Engagement ins 
Rampenlicht zu rücken, lädt das Land­
ratsamt Fürth alle Bürgerinnen und Bür­
ger des Landkreises ein, Vorschläge für 

besonders engagierte Personen einzu­
reichen.

Auszeichnung für Engagement
Mit der geplanten Ehrung am Ehrenamtsabend 
soll nicht nur die Leistung der Ehrenamtlichen 
gewürdigt, sondern auch eine Inspiration für 
andere geschaffen werden. Menschen, die 
sich für das Gemeinwohl einsetzen, zeigen auf 
vielfältige Weise, wie wichtig gesellschaftlicher 

Zusammenhalt ist. Sie spenden Zeit, Energie 
und ihre Fähigkeiten, um Mitmenschen zu 
unterstützen – sei es im Sportverein, bei der 
Freiwilligen Feuerwehr oder in einer Umwelt-
initiative.

Vorschläge gesucht
Wer jemanden kennt, der oder die sich ehren-
amtlich besonders engagiert, kann bis zum 
27.09.2024 einen Vorschlag einreichen – 
und zwar  ganz unkompliziert: Einfach eine  E-
Mail an ehrungen@lra-fue.bayern.de oder per 
Post an das Büro des Landrats schicken. Die 
eingegangenen Vorschläge werden anschlie-
ßend geprüft.� n

Mehr Infos sowie das Vorschlagsformular gibt 
es hier:

https://rb.gy/so3abh

Landratsamt Fürth
Büro des Landrats
Im Pinderpark 2
90513 Zirndorf
Telefon: 0911 9773-1007 
E-Mail: ehrungen@lra-fue.bayern.de 

MITGLIEDERGEWINNUNG NEU GEDACHT:

Zukunft von Vereinen
In einer Zeit, in der Vereine zunehmend 
um Mitglieder ringen, bietet das Land­
ratsamt Fürth einen wichtigen Impuls­
vortrag an. Das spannende Thema „Mit­
gliedergewinnung mit Ideen für Vereine 
im 21. Jahrhundert“ richtet sich an Ehren­
amtliche und Vereine, die frischen Wind in 
ihre Mitgliederstruktur bringen möchten.

Innovative Ansätze gefragt 
Die Herausforderung ist bekannt: Bestehende 
Mitgliederzahlen gehen zurück, junge Men-
schen zeigen wenig Interesse und die Moti-
vation zur Mitarbeit lässt nach. Hier setzt das 
Seminar an, geleitet von Carlo Finzer, einem 

Experten der Hanns-Seidel-Stiftung. Es wer-
den innovative Wege der Mitgliedergewin-
nung und -motivation aufgezeigt, die weit 
über traditionelle Methoden hinausgehen.

Alleinstellungsmerkmale erkennen 
Ein zentraler Aspekt des Abends ist die De-
finition des Alleinstellungsmerkmals eines 
Vereins. In einer Welt voller Optionen ist es 
entscheidend, sich abzuheben und attraktiv 
für potenzielle Mitglieder zu sein. Alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer lernen, wie sie das 
Image ihres Vereins stärken und durch Mar-
kenbildung und Social Media neue Mitglieder 
gewinnen können.

Der Vortrag findet am 
Donnerstag, den 10. 
Oktober 2024, um 18 
Uhr im Landratsamts 
Fürth, Dienststelle Zirn-
dorf statt. Die Teilnah-
me ist kostenlos. 

Ein wertvoller Impuls für alle, die das Vereins-
leben aktiv mitgestalten und eine lebendige 
Gemeinschaft fördern möchten.� n

Gleich
anmelden

ROSSTAL ÖFFNET TÜREN ZUR GESCHICHTE:

Tag des offenen Denkmals begeistert

Anfang September stand 
Roßtal ganz im Zeichen der 
Geschichte. Der Tag des of­
fenen Denkmals im Land­
kreis wurde in diesem Jahr 
unter dem Motto „Wahr-
Zeichen. Zeitzeugen der Ge­
schichte“ im historischen 
Museumshof eröffnet.

Landrat Bernd Obst zeigte sich 
begeistert: „Der Tag des offe-
nen Denkmals ist eine wert-

volle Gelegenheit, die Schätze 
unserer Region zu entdecken und 
zu würdigen. Es freut mich be-
sonders, dass Roßtal mit seinen 
eindrucksvollen Wahrzeichen in 
den Mittelpunkt gerückt wurde 
und wir unseren Bürgerinnen und 
Bürgern sowie Gästen aus der 
Umgebung die historische Viel-
falt des Landkreises näherbringen 
konnten.“

Bürgermeister Rainer Gegner zeigte sich er-
freut über die Wahl Roßtals als Veranstal-
tungsort und dankte in seiner Ansprache dem 
Heimatverein Roßtal sowie allen Beteiligten 
für die gelungene Organisation. Neben der 
offiziellen Eröffnung lud das parallel stattfin-
dende Museumshoffest zu einem gemütlichen 
Beisammensein bei musikalischer Begleitung 
durch den Musikzug Roßtal ein.

Besonderen Anklang fanden die Führungen 
durch die St. Laurentius-Kirche, deren älteste 
Teile bis ins 10. Jahrhundert zurückreichen. 
Die Besucher zeigten sich beeindruckt von 
der Hallenkrypta, einem der ältesten Bau-
werke Frankens, und genossen den seltenen 
Einblick in den Kirchturm, der an diesem Tag 
für die Öffentlichkeit zugänglich war. Ein 
weiterer Höhepunkt war das frisch sanierte 
Bader-Haus, das nicht nur die Geschichte 
Roßtals repräsentiert, sondern heute auch 
als Sing- und Musikschule eine neue Bestim-
mung gefunden hat.� n

Ohne Ehrenamtliche geht auch im Landkreis nichts

Blick vom Kirchturm - das war beim Tag des offenen Denkmals in Roßtal möglich Die Sing- und Musikschule südlicher 
Landkreis Fürth ist hier Zuhause

Gute Stimmung bei der Veranstaltung
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ÖPNV

„VGN FLOW“:

Einfach unterwegs mit dem ÖPNV

Der Verkehrsverbund Großraum Nürn­
berg (VGN) bietet mit dem Ticketmodell 
"VGN Flow" eine einfache und flexible 
Lösung für den öffentlichen Nahver­
kehr. Statt sich im Vorfeld für ein be­
stimmtes Ticket entscheiden zu müssen, 
checken Fahrgäste lediglich per App 
vor Fahrtantritt ein. Am Ende der Fahrt 
wird automatisch die günstigste Ticket­
option berechnet, so dass ungenutzte 
Mehrfahrtenkarten oder falsche Tickets 
der Vergangenheit angehören.

Automatischer Preisvorteil
Das System von VGN Flow analysiert am Ta-
gesende, wie oft Nutzerinnen und Nutzer un-
terwegs waren, und stellt sicher, dass maximal 
der Preis eines TagesTickets Plus abgerechnet 
wird. Damit bleibt der Fahrpreis stets im Rah-
men, egal wie häufig Fahrgäste den öffentli-
chen Nahverkehr nutzen. Auch Wochenend- 
oder Mehrtagestickets werden automatisch 
berücksichtigt, wenn sie einen Vorteil haben. 
Die Transparenz steht im Mittelpunkt, da es 
durch diese Art der Abrechnung keine unan-
genehmen Überraschungen gibt.

Einfach über App
Die Anmeldung für VGN Flow erfolgt über die 
VGN-Ticketshop-App, die auch den gesamten 
Bezahlvorgang übernimmt. Dann genügt der 
Check-in via Smartphone und los geht es. Ein- 
und Auschecken wird hierbei ganz einfach per 
click erledigt. 

Mit VGN Flow möchte der VGN den Zugang 
zum öffentlichem Nahverkehr noch unkompli-
zierter und nutzerfreundlicher gestalten und 
bietet dabei eine transparente und faire Preis-
gestaltung für alle, die regelmäßig oder nur 
gelegentlich unterwegs sind.� n

AUCH ONLINE VERFÜGBAR:

Neue ÖPNV-Broschüre

Der Landkreis Fürth hat die Broschüre 
zum Öffentlichen Personennahverkehr 
(ÖPNV) aktualisiert. In der aktuellen 
Bürgermeister-Dienstbesprechung hat­
ten Bürgermeisterinnen und Bürger­
meister aus dem Landkreis die Gelegen­
heit, die Neuauflage unter die Lupe zu 
nehmen

Übersichtlich sind alle Buslinen, Bahnhö-
fe und Bahnlinien aufgelistet – das ge-
samte Liniennetz im Landkreis Fürth ist 

ebenfalls auf einen Blick zu sehen.

Im Servicebereich wird über alle verfügbaren 
Fahrkarten sowie über den Rufbus und den 
Nightliner informiert. 

Wichtige Informationen
Dazu kommen gute Tipps aus der Rubrik 
„Schon gewusst?“ – zum Beispiel …
… �dass die Linie 64 direkt vor dem Garten-

center Dauchenbeck hält?
… �dass das VGN-KombiTicket eine kostenlose 

Fahrt mit Bus und Bahn zu den Bundesliga-
heimspielen der Greuther Fürth (Dauerkar-
ten), dem 1. FCN oder den Heimspielen der 
Nürnberg Ice Tigers ermöglicht?

…� dass es jetzt mit der Linie 113 mit täglich 
drei Expressbusfahrten noch schneller und 

https://www.landkreis-fu-
erth.de/fileadmin/epaper-
flyer-lra/index.html

Landrat Bernd Obst präsentierte zusammen mit den Landkreis-Bürgermeisterinnen und  
Bürgermeistern die Broschüre 

LINIENNETZ
 LANDKREIS FÜRTH

NIGHTLINER
Zwischen 1:00 Uhr und 5:00 Uhr werden unsere Nightliner erst so richtig munter! 
Sie können an Wochenenden oder Feiertagen bis morgens um 5:00 Uhr – ohne 
Zuschlag den Nightliner nutzen. Mit Ihrem TagesTicket vom Freitag können Sie  
beispielsweise am Samstagmorgen um 4:00 Uhr in den Nightliner einsteigen.
Nightliner fahren:
• Samstag und Sonntag zwischen 1:00 Uhr und 5:00 Uhr morgens
• In den Nächten vor Feiertagen und Brückentagen zwischen 1:00 Uhr   
und 5:00 Uhr (auch Rosenmontag und Faschingsdienstag)
Im Nightliner gelten:
• die normalen Tarife
• die am Vortag gültigen Tagestickets und Zeitkarten
• die Services „Halt auf Wunsch“ und „Taxiruf“

Weitere Infos unter: vgn.de/service/nightliner/ 

BUSLINIEN IM LANDKREIS FÜRTH
26 Buslinien befördern Sie an Ihr Ziel

BAHNHÖFE IM LANDKREIS FÜRTH
Hier haben Sie die Möglichkeit Mobilität auf bequeme und umweltfreundliche Art  
zu verbinden: An diesen Haltestationen finden Sie Park & Ride, Bike & Ride  
als auch E-Ladestationen für E-Autos.

Die Nachtbus-Linien fürs Wochenende  
und vor Feiertagen von 1.00 bis 5.00 Uhr.
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Linien des Stadtverkehr Nürnberg und Fürth sind nicht dargestellt.Linien des Stadtverkehr Nürnberg und Fürth sind nicht dargestellt.

Gültig ab: 10.12.2023

Liniennetz
Landkreis Fürth

63/ 64 63 Nürnberg Röthenbach – Stein Goethering
64 Nürnberg Röthenbach – Stein Fabergut

70/ 72 70 Nbg. Gustav-Adolf-Str. – Zirndorf Kneippallee
72 Nbg. Gustav-Adolf-Str. – Zirndorf Realschule

71 Nürnberg Gustav-Adolf-Str. – Oberasbach Linder Siedlung

112 Fürth – Zirndorf – Roßtal

113 Nürnberg – Großhabersddorf – Dietenhofen – Unternbibert

114 Roßtal – Ammerndorf – Großhabersdorf

118 Langenzenn – Horbach – Seckendorf – Cadolzburg

121 Langenzenn – Vach

122 Wilhermsdorf – Kirchfarrnbach – Wilhermsdorf 
(-Langenzenn)

123 Herzogenaurach – Siegelsdorf – Herzogenaurach

125 Fürth – Seukendorf – Siegelsdorf

126 Fürth – Siegelsdorf – Cadolzburg bzw. Obermichelbach

129 Dietenhofen – Wilhermsdorf – Neustadt (Aisch)

136 Hornsegen – Ammerndorf – Cadolzburg - Langenzenn

150 Oberasbach – Zirndorf – Bonnamberg

151 Zirndorf – Lind – Anwanden

152 Wilhermsdorf – Oberreichenbach – Kirchfarrnbach – 
Cadolzburg – Zirndorf – Oberasbach – Zirndorf

154 Zirndorf – Oberasbach – Stein

155 Anwanden – Rehdorf – Oberasbach

173 Obermichelbach – Atzenhof – Stadeln – Fürth

178 Weiherhof – Fürth – Nürnberg Schmalau

713 Nürnberg – Stein – Roßtal – Neuendettelsau

714 Roßtal – Stein Rufbus 
Stein/ Roßtal

719 Windsbach – Neuendettelsau – Heilsbronn – 
Großhabersdorf

Park & Ride Bike & Ride Ladestation
E-Auto

Cadolzburg Cadolzburg Bahnhof x x

Egersdorf     x 1)

Langenzenn Langenzenn Bahnhof x x x

Hardhof     x 1)

Laubendorf     x 1) x

Oberasbach Oberasbach Bahnhof x     x 3)

Unterasbach Bahnhof x x

Puschendorf Puschendorf Bahnhof x x x

Roßtal Roßtal Wegbrücke x x

Roßtal Bahnhof x x     x 2)

Raitersaich x x

Veitsbronn Siegelsdorf Bahnhof x x  x

Raindorf - -

Wilhermsdorf Wilhermsdorf Bahnhof - x x

Wilhermsdorf Mitte x x x

Wilhermsdorf Mitte/
Festplatz x x x

Zirndorf Zirndorf Bahnhof     x 1) x

Zirndorf Kneippallee x x

Weiherhof     x 1) x

Anwanden x x

N7 Nürnberg Hbf. - Stein - Roßtal - Ammerndorf - Vincenzenbronn - Großhabersdorf -   
Fernabrünst - Buchschwabach - Großweismannsdorf - Stein - Nürnberg Hbf.

N8 Nürnberg Hbf. - Oberasbach - Zirndorf - Bronnamberg - Wintersdorf -  
Leichendorf - Zirndorf - Oberasbach - Nürnberg Hbf.

N21 Fürth Rathaus - Zirndorf - Cadolzburg - Zirndorf - Fürth Rathaus

N22 Fürth Rathaus - Seukendorf - Siegelsdorf - Langenzenn - Wilhermsdorf - Fürth Rathaus

N23 Fürth Rathaus - Obermichelbach - Tuchenbach - Puschendorf - Veitsbronn - Fürth Rathaus

N24 Zirndorf Bahnhof - Ammerndorf - Roßtal - Oberasbach - Zirndorf Bahnhof

FAHRKARTEN
• Deutschlandticket
• Bayerische Ermäßigungsticket für Auszubildende, Studierende und  
 Freiwilligendienstleistende
• Einzelfahrschein
• TagesTicket Solo und TagesTicket Plus
• 4er Ticket (Preisstufe A, B, 1)
• 10er Streifenkarte (Preisstufen 2-10)
• MobiCards (übertragbar + Mitnahmemöglichkeit)
• Jahres-Abonnements
• 9 Uhr Abo
• Schülerkarten
• 365 Euro Ticket für Schüler*innen & Azubis
• Solo 31
• Anschlussfahrkarten
• Rail & Fly
• Bayern Ticket
• City Ticket, Kärwa Ticketes, Kombi Ticket
• Fahrrad Tageskarte
• Gruppen Fahrkarte 
• egon

RUFBUS
Der Unterschied zwischen einem Rufbus (RBu) und einem  
normalen Linienbus besteht lediglich darin, dass der Rufbus nur  
fährt, wenn eine telefonische Bestellung vorliegt.
Der Rufbus wählt den kürzesten Weg von der Start- zur Zielhaltestelle. Da 
es sich um einen öffentlichen Verkehr und keine Taxifahrt handelt, kann es 
sein, dass unterwegs noch weitere Fahrgäste zusteigen.
Der Rufbus fährt zu den im Fahrplan angegebenen Zeiten, wenn er  
zuvor telefonisch bestellt wurde, die Rufnummer sowie die  
Frist für die Bestellung entnehmen Sie bitte dem jeweiligen  
Fahrplan. Für Rufbusfahrten zahlen Sie den regulären VGN-Tarif.
Infos unter: vgn.de/netz-fahrplaene/rufbus

MOBILITÄTSDREHSCHEIBE WISSENSWERTER SERVICE FÜR SIE

BAHNLINIEN IM LANDKREIS
Es befördern Sie 6 Regional- und S-Bahnen 

RE 10 Nürnberg-Fürth-Siegelsdorf-Neustadt (Aisch)-Kitzingen-Dettelbach

RB 11 Fürth-Zirndorf-Cadolzburg (Rangaubahn)

RB 12 Nürnberg-Fürth-Langenzenn-Markt Erlbach (Zenngrundbahn)

RE 90 Nürnberg-Roßtal-Ansbach-Schnelldorf

S4 Nürnberg-Roßtal-Heilsbronn-Wicklesgreuth-Ansbach-Dombühl

S6 Nürnberg-Fürth-Siegelsdorf-Neustadt (Aisch) 

1) begrenztes Angebot        2) wird in 2024 eingerichtet
     an Parkmöglichkeiten          3) inkl. abschließbare Fächer zum Verstauen von Fahrradhelmen

Alle Infos zur VGN APP, Park & Ride-Parkplätzen, oder 
Ticketberater zum D-Ticket finden Sie unter:  
www.vgn.de/service

Neues aus dem VGN, wie zum Beispiel:  
egon-der neue VGN eTarif oder Freizeit-Tipps finden Sie 
unter: vgn/neuigkeiten 

egon ist der neue VGN eTarif.
Ein Fingertipp und….fertrig. So einfach fährt es sich mit egon. 
Von A nach B ganz komfortabel. egon, der neue VGN eTarif, 
macht den Fahrkartenkauf am Automaten überflüssig, ebenso 
wie die Suche nach Preisstufen und dem günstigsten Tarif. Zum 
Losfahren einfach mit der egon Smartphone-App einchecken – 
und die Fahrt entspannt genießen. Home of egon | VGN
Die VGN App wurde vollständig modernisiert und präsentiert 
sich im frischen Design - ansprechender, schneller und leichter 
zu bedienen. Im Handumdrehen erhalten Sie hier Ihr gewünsch-
tes Ticket auf Ihr Smartphone. Zu finden im APP Store unter: 
vgn.de/service/app 

Über die VGN Startseite finden Sie: Fahrpläne, Tickets, Ver-
bindungen, Fahrplanänderungen, Service oder Freizeit- Tipps.

Natürlich ist der VGN auch digital unterwegs für Sie.  
Über Unsere App   >>VGN Fahrplan & Tickets<< erhalten Sie alle Informationen 
zu Ihrem Ticketkauf. Egal, wo Sie sind und wohin Sie wollen, können Sie jederzeit alle 
Fahrpläne und Informationen zu Ihren wichtigsten Verkehrsmitteln von Unterwegs 
abrufen und auch gleich online Ihr Ticket kaufen. Im Handumdrehen erhalten Sie Ihr 
HandyTicket auf Ihr Smartphone, wie:
 
 •Deutschlandticket
 •egon
 •Tageskarten
 •Einzel- & Mehrfahrkarten
 •31-Tages-/Monatskarten
 •Schüler, Azubis & Studierende

Preisvorteil inklusive: Ihre Einzelfahrkarte gibt’s ebenso wie Ihre Anschlussfahrkarte 
als HandyTicket zum rabattierten Preis.

Aktuelle Abfahrtszeiten Ihres Landkreisbusses können Sie in der App unter  
der Funktion „Abfahrten“, sowie im Internet unter vgn.de/abfahrten abrufen. 

Ticketverkauf in den VGN Verkaufsstellen Zirndorf / Oberasbach / Stein

 90513 Zirndorf Marktplatz Schreibwaren, Lotto-Toto
 Nürnberger Str. 4

 90522 Oberasbach Schreibwaren Wagner
 Eichenfeldstr. 34

 90547 Stein Tabak, Schreibwaren
 Mühlstraße 41

Wir sind für Sie da:
landkreis-fuerth.de
Mail: busundbahn@lra-fue.bayern.de
Infotelefon: 0911 / 9773 - 3031
#landkreisfürth

Landratsamt Fürth
Im Pinderpark 2
90513 Zirndorf

DER DIREKTE WEG  
ZU IHREM TICKET 

 

ZUSÄTZLICHE NOCH UNGENUTZE ICONS:

ICONS SOCIAL-MEDIA-NUTZUNG LANDRATSAMT FÜRTH

FACEBOOK INSTAGRAM YOUTUBE XING LINKEDIN FACEBOOK INSTAGRAM YOUTUBE XING LINKEDIN

MOBILITÄT IM LANDKREIS FÜRTH: ÖPNV

 
landkreis-fuerth.de
#landkreisfürth

. .
..

WIR SIND FUR SIE 
TAGLICH 
UNTERWEGS 
SCHNELL 
UND SICHER

 

SCHON GEWUSST...

… dass Sie mit Ihrem VGN-KombiTicket zu den Bundesligaheimspielen 
 der Greuther Fürth (Dauerkarten) und dem 1.FCN oder zu allen  
 Heimspielen der Nürnberg Ice Tigers kostenlos mit Bus und Bahn   
 fahren können..

… dass das TagesTicket auch sonntags gültig ist, wenn es am Samstag  
  gekauft wurde?

… dass das TagesTicket noch in der folgenden Nacht für die NightLiner gilt?

… dass Sie ab 20:00 Uhr abends zwischen den Haltestellen aussteigen  
 können?

… dass Sie mit dem DEUTSCHLANDTICKET rund um die Uhr Deutschlandweit  
 im Nahverkehr unterwegs sein können.

… dass Sie mit dem Bayerischen Ermäßigungsticket für Studierende und  
 Azubis & FSJ-ler zum vergünstigten Preis, ebenfalls rund um die Uhr Deutsch- 
 landweit im Nahverkehr befördert werden.

… dass Sie mit dem egon-Tarif bei häufigen Fahrten günstiger fahren. Je mehr  
 Sie fahren, desto günstiger wird es. Vielfahren lohnt sich!

… dass Sie mit der Linie 113 mit täglich drei EXPRESSBUSFAHRTEN jetzt noch  
 bequemer und schneller von Nürnberg quer durch den Landkreis Fürth  
 gelangen.

… dass Sie mit der Linie 64 direkt zum Gartencenter Dauchenbeck befördert  
 werden.

… dass Sie ab Ammerndorf zum Nürnberger Hauptbahnhof mit der Linie 114  
 und S4 – in nur 35 Minuten fahren können.

… dass Sie ab Roßtal/Bahnstation in nur 9 Minuten mit dem RE 90 - direkt  
 zum Nürnberger Hauptbahnhof befördert werden.

… dass Sie ab Obermichelbach mit der Linie 121 und S1 - bereits in  
 35 Minuten die ERLANGER ARCADEN erreichen.

…dass Sie von Oberasbach zum FORUM STEIN mit der Linie 154 - in  
 25 Minuten fahren können?

…dass Sie von Tuchenbach mit der Linie 123 und S6 - zur NEUEN MITTE /  
 HAUPTBAHNHOF FÜRTH - in 30 Minuten befördert werden?

…dass Sie vom Bahnhof Zirndorf zum Hauptbahnhof Erlangen mit der  
 RB11 und RE42 - in nur 38 Minuten gelangen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

als Landrat begrüße ich Sie ganz herzlich und freue mich über Ihr Interesse an unserer aktualisierten ÖPNV-Broschüre. Beim  
Durchblättern wünsche ich Ihnen informative und interessante Eindrücke. 
Den Öffentlichen Personennahverkehr im Landkreis Fürth habe ich fest im Blick. Wir bewegen den Landkreis Fürth und befördern 
Sie an 365 Tagen im Jahr!
Als zentraler Hebel für den gut ausgebauten ÖPNV im Landkreis Fürth, steht unser dichtes Fahrtenangebot. Wir haben in Direkt-
verbindungen investiert, damit unsere Landkreis Bürgerinnen und Bürger relevante Standorte schnell erreichen können. Durch 
Bevorrechtigung des öffentlichen Verkehrs gegenüber dem PKW-Verkehr befördert Sie unter andern unsere Expressbuslinie 113 
quer durch den Landkreis und ermöglicht auch Berufspendlern eine attraktive und umweltfreundliche Alternative zum eigenen PKW. 
Durch den Ausbau der dynamischen Fahrgastinformationsanzeiger und barrierefreien Haltestellen sowie guten  
Anschlusssicherungen, gewährleisten wir Ihnen alle Bereiche des Alltags mit Bus und Bahn gut miteinander zu verknüpfen. 
Auch unsere jungen Fahrgäste sind durch das 365-Euro-Ticket für Schülerinnen, Schüler und Auszubildende im gesamten  
Verkehrsverbund Großraum Nürnberg (VGN) mobil.

In Verbindung mit dem weiteren Ausbau unseres Radwegenetzes und vielen „Bike & Ride“ Stellplätzen stehen Ihnen viele 
interessante Varianten zur Verfügung, um Gesundheit und Mobilität zu vereinen.

 Mein Ziel ist es, das ÖPNV-Angebot bedarfsgerecht zu optimieren und für Sie weiterzuentwickeln.  

 Ich wünsche Ihnen eine gute und sichere Fahrt mit unserem ÖPNV im Landkreis Fürth.

 

 
 
 Ihr Bernd Obst
 Landrat

bequemer von Nürnberg aus quer durch 
den Landkreis geht?

Die Broschüre erscheint in einer Auflage von 
3.000 Exemplaren.

In den Rathäusern und  
online verfügbar
Die gedruckten Exemplare liegen bereits in den 
Rathäusern sowie in den beiden Dienststellen 
des Landratsamtes in Fürth und Zirndorf. Auch 
bei der Landkreismesse am 19.10.24 im Fo-
rum Stein ist die Broschüre erhältlich. 

Über den  Link oder den QR-Code lässt sie sich 
jederzeit auch online blättern.� n
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INFO

VERKEHR

NEU

PFLICHTUMTAUSCH VON FÜHRERSCHEINEN:

NEU: Jetzt online möglich

Seit Beschluss des Bundesrats am 15. Fe­
bruar 2019 steht fest, dass Führerschei­
ne, die vor dem 19.1.2013 ausgestellt 
wurden, bis zum 19.1.2033 in den neu­
en EU-Scheckkartenführerschein umge­
tauscht werden müssen. Der Umtausch 
erfolgt gestaffelt, um ausreichend Zeit 
zu geben, sich darauf vorzubereiten.

Wichtige Fristen
Der Umtausch betrifft Millionen von Führer-
scheininhabern in Deutschland. Abhängig 

vom Ausstellungsdatum und dem Geburtsjahr 
gelten dabei unterschiedliche Fristen. Führer-
scheine, die nach Ablauf dieser Fristen nicht 
umgetauscht wurden, verlieren ihre Gültigkeit. 
Es drohen Bußgelder, wenn nach Ablauf der 
Frist mit einem abgelaufenen Dokument ge-
fahren wird. Um hohe Bearbeitungszeiten zu 
vermeiden, wird empfohlen, frühzeitig aktiv zu 
werden.

Wie funktioniert der Umtausch?
Ab sofort ist es möglich, den Umtausch online 
durchzuführen (s. Infokasten). Alternativ dazu 
ist es möglich, einen persönlichen Termin in der 
Führerscheinstelle im Landratsamt Fürth in Zirn-
dorf zu vereinbaren über:

• �Online-Terminreservierung: 
https://termine-reservie-
ren.de/termine/lra-fuerth/
select2?md=5

• Telefon: 0911 9773-3034 
oder
• E-Mail: fuehrerschein@lra-fue.bayern.de 

Welche Dokumente sind erforderlich?
Unabhängig vom gewählten Weg sind für 
den Umtausch des Führerscheins der bisheri-
ge Führerschein, ein gültiger Personalausweis 
oder Reisepass sowie ein aktuelles biometri-
sches Passbild notwendig.

Wie lange sind alte Pkw-Führerscheine 
noch gültig?
Für den Führerschein-Umtausch gelten in 
Deutschland gestaffelte Fristen. Letzter Stich-
tag ist der 19.1.2033 – aber je nach Ge-
burts- oder Ausstellungsjahr greift die Um-

tauschpflicht schon früher. So sollen eine 
Überlastung der Behörden und lange Warte-
zeiten vermieden werden.

Bei Führerscheinen mit Ausstellungsdatum 
bis zum 31. Dezember 1998 ist das Ge­
burtsjahr des Fahrerlaubnis-Inhabers 
ausschlaggebend:
• vor 1953: Umtausch bis 19.1.2033
• 1953 bis 1958: Umtausch bis 19.1.2022
• 1959 bis 1964: Umtausch bis 19.1.2023
• 1965 bis 1970: Umtausch bis 19.1.2024
• ��1971 oder später: Umtausch bis  

19.1.2025

Bei Führerscheinen mit Ausstellungsdatum ab 
dem 1. Januar 1999 gilt das Ausstellungs­
jahr des Führerscheins (*):
• 1999 bis 2001: Umtausch bis 19.1.2026
• 2002 bis 2004: Umtausch bis 19.1.2027
• 2005 bis 2007: Umtausch bis 19.1.2028
• 2008: Umtausch bis 19.1.2029
• 2009: Umtausch bis 19.1.2030
• 2010: Umtausch bis 19.1.2031
• 2011: Umtausch bis 19.1.2032
• �2012 bis 18.1.2013: Umtausch bis  

19. 1.2033
(*) Fahrerlaubnis-Inhaber, deren Geburtsjahr 
vor 1953 liegt, müssen den Führerschein bis 
zum 19.1.2033 umtauschen, unabhängig 
vom Ausstellungsjahr des Führerscheins.

Allgemein gilt: Führerscheine, die ab dem 
19. Januar 2013 ausgestellt wurden, sind 
nicht mehr unbegrenzt, sondern nur noch 15 
Jahre lang gültig - danach müssen sie erneuert 
werden.� n

SCHNELLER ZUM NEUEN FÜHRERSCHEIN
1. Formular öffnen (siehe QR-Code)
2. Kopie des Personalausweises hochladen
3. �Ausdrucken, unterschreiben und zusammen mit einem biometrischen Passfoto und einer Unterschrift an das  

Landratsamt schicken.
4. Zahlung von 30,40 €
5. Neuer EU-Kartenführerschein kommt bequem per Post nachhause

SICHERE SCHULWEGE FÜR ERSTKLÄSSLER:

Blinki-Aktion zum Schulstart

Das neue Schuljahr hat begonnen, jetzt 
sind die neuen Erstklässler auf den 
Straßen unterwegs. Der Schulweg ist 
für sie noch ungewohnt, und deshalb 
bedarf es besonderer Vorsicht im Stra­
ßenverkehr. Um die Sichtbarkeit der 
Jüngsten zu erhöhen, wurden am Tag 
der Einschulung in Stadt und Landkreis 
Fürth erneut die sogenannten Blinkis 
verteilt – kleine batteriebetriebene 
Reflektorlichter, die an Schultaschen 
oder Jacken angebracht werden kön­
nen. Diese Aktion wird traditionell von 
der Sparkasse Fürth und der infra fürth 
gmbh gesponsert.

Symbolische Übergabe 
Vor dem Landratsamt in Fürth am Strese-
mannplatz fand die symbolische Übergabe 
der ersten Blinkis statt. Kai Tusak, Vorstands-
mitglied der Sparkasse Fürth, und Marcus 

Steurer, Geschäftsführer der infra, überreich-
ten gemeinsam mit den Schirmherren, Fürths 
Bürgermeister Markus Braun und Landrat 
Bernd Obst, die leuchtenden Reflektoren an 
Mathias Kreitinger, den Vorsitzenden der Ver-
kehrswacht Fürth. Sabine Sander, Rektorin 
der Grundschule Zirndorf 1, nahm die Blinkis 
stellvertretend für das Schulamt entgegen.

Mehr Sicherheit für Schulanfänger
„Ein sicherer Schulweg ist uns ein besonde-
res Anliegen“, betonte infra-Geschäftsführer 
Steurer bei der Übergabe. „Die Blinkis leisten 
einen wertvollen Beitrag, damit die Kinder 
gut sichtbar und sicher in die Schule gelan-
gen.“ 

Auch Bürgermeister Markus Braun hob die 
Bedeutung der Aktion hervor: „Die Sicherheit 
unserer Erstklässler liegt uns allen am Her-
zen, und die Blinkis helfen, dass die Kinder 

sowohl morgens als auch nachmittags wohl-
behalten nach Hause kommen.“

Eltern als Vorbild
Doch auch der beste Reflektor ersetzt nicht 
eine gründliche Verkehrserziehung. Landrat 
Bernd Obst appellierte an die Eltern, den 
Schulweg mit ihren Kindern vor der Ein-
schulung regelmäßig zu üben. „Mütter und 
Väter sind die wichtigsten Vorbilder, wenn es 
um das richtige Verhalten im Straßenverkehr 
geht“, sagte er. 

Sparkassenvorstand Kai Tusak ergänzte: 
„Kinder ahmen das Verhalten der Erwachse-
nen nach. Daher sollte jeder von uns im Stra-
ßenverkehr Verantwortung übernehmen und 
sich vorbildlich verhalten.“

Kleine Maßnahme, große Wirkung
Dank der Unterstützung durch die Sparkasse 
Fürth und die infra können auch in diesem 
Jahr wieder alle Erstklässler im Stadtgebiet 
und Landkreis mit einem Blinki ausgestattet 
werden – eine kleine Maßnahme mit großer 
Wirkung für die Sicherheit der Jüngsten im 
Straßenverkehr.� n

Gerade wenn es morgens wieder dunkler wird, sind die Blinkis sehr wichtig

Der Blinki hat eine reflektierende Oberfläche 
und eine austauschbare Batterie im Inneren 
sorgt für den Blink-Effekthttps://xima.landkreis-fuerth.de/

frontend-server/form/provide/3507
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landkreis-gutschein.de

Gleich entdecken unter

VON HIER. FÜR DICH. 

www.landkreis-fuerth.de

WIRTSCHAFT
„HEIMAT VERSCHENKEN“: 

Landkreisgutschein für Unternehmen
Mit dem Landkreisgutschein haben Un­
ternehmen im Landkreis Fürth die Mög­
lichkeit, ihren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern besondere Wertschätzung 
zu zeigen – steuerfrei und sozialversi­
cherungsfrei. 

Der Gutschein kann bis zu 50 Euro pro 
Person und Monat betragen und wird 
von über 100 Akzeptanzstellen im 

Landkreis angenommen, darunter Geschäfte, 
Restaurants, Freizeiteinrichtungen und Ge-
sundheitspraxen. Auch eine jährliche Sonder-
zahlung von bis zu 60 Euro ist möglich. Ob 

als Geschenk zu besonderen Anlässen oder 
als monatliche Zuwendung – der Gutschein 
bietet eine flexible und attraktive Lösung für 
Unternehmen.
Zusätzlich zu den Vorteilen für Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter wird durch den gezielten 
Einsatz des Gutscheins auch die regionale 
Wirtschaft gestärkt. Der Gutschein fördert die 
Bindung an das Unternehmen und trägt ak-
tiv zur Belebung des lokalen Handels und der 
Dienstleistungsbranche bei. 
Ergänzend zum Landkreisgutschein gibt es 
Stadtgutscheine in Langenzenn, Oberasbach, 
Zirndorf und bald auch in Stein, die es auch 

Bürgerinnen und Bürger ermöglichen, zu je-
dem Anlass ein Stück Heimat zu verschenken.

Einladung zum Informationsabend
Um mehr über den Landkreisgutschein und sei-
ne vielfältigen Möglichkeiten zu erfahren, lädt 
die Regional- und Wirtschaftsförderung des 
Landkreises Fürth alle Arbeitgeberinnen und 
Arbeitgeber herzlich zu einem Infoabend am 
30. September 2024 um 19 Uhr in die Alte 
Kirche in Stein ein. Dort werden alle Details zum 
Einsatz des Gutscheins sowie die Vorteile für 
Unternehmen und Beschäftigte vorgestellt.� n

INFOJetzt die Chance nutzen, Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter mit einem Stück Heimat zu be-
schenken – ganz einfach und direkt.

https://xima.landkreis-fuerth.de/fron-
tend-server/form/provide/3506/

Gleich
anmelden

JETZT
Ihr Stellenmarkt im Landkreis Fürth

Wir freuen uns auf Sie!

  Als kommunales Beteiligungsunternehmen 
betreibt die Herzo Bäder- und Verkehrs-GmbH 
in Herzogenaurach ein Freibad sowie das
Freizeitbad Atlantis. Auf 1.200 m² Pool-
Landschaft mit Sport- und Wellnessbecken,
entsprechenden Action-Zonen und großzügiger 
Saunalandschaft sowie Gastronomie-
angeboten verwöhnen wir unsere Kunden.

www.atlantis-bad.de

Herzo Bäder- und Verkehrs-GmbH
Personalbescha� ung und -controlling
Schießhausstraße 9
91074 Herzogenaurach
Tel.: 09132/904-0
bewerbung@herzowerke.de

Für unseren Standort in Herzogenaurach suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt: 

 Fachangestellter für Bäderbetriebe (m/w/d)
Ihre Tätigkeiten:
• Beaufsichtigung, Organisation und Überwachung des Badebetriebes
• Betreuung der Badegäste
• Überwachung der Wasserqualität 
• Ausführung technischer Arbeiten wie Wartung, Überwachung und Bedienung der bädertech-
 nischen Anlagen
• Durchführung von Kursangeboten
• Koordinierung, Überwachung und Durchführung von Reinigungs- und Desinfektionsarbeiten

Ihr Pro� l:
• Abgeschlossene Ausbildung zum Fachangestellten für Bäderbetriebe (m/w/d)
• Freundliches und gästeorientiertes Auftreten und Handeln
• Wertschätzend und lösungsorientiert im Umgang mit Kollegen und Gästen
• Teamfähigkeit 
• Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
• Bereitschaft zur Schichtarbeit und dem Arbeiten an Wochenenden und Feiertagen

Wir bieten:
• Sicheren, interessanten und vielseitigen Arbeitsplatz
• Leistungsgerechte Bezahlung gemäß TV-V
• 13. Monatsgehalt und 33 Tage Urlaub im Jahr
• Betriebliche Altersvorsorge (ZvK) und VWL
• Betriebskleidung und sehr gute technische Ausstattung
• Laden von E-Mobilität
• Kostenfreien Eintritt, auch für Partner und eigene Kinder bis 18 Jahre

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen einschließlich 
Ihrer Gehaltsvorstellung und Angabe des eventuellen Eintrittstermins als PDF an die nebenstehende 
E-Mail-Adresse.

2 0 2 4 | 2 0 2 3 | 2 0 2 2 | 2 0 2 1 | 2 0 2 0 | 2 0 1 9

SCHON GEWUSST?
Alle Ausgaben des 
Landkreismagazins gibt's
auch im Online-Archiv:

www.landkreismagazin.de/das-landkreismagazin
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AKTUELLES
SPENDE AN KOMPETENZZENTRUM IN STEIN:

Ausbau von notfallmedizinischer Bildung

Am Technologietransferzentrum (TTZ) 
Stein fand eine Scheckübergabe für 
die Unterstützung einer Stiftungspro­
fessur statt. Diese Stiftungsprofes­
sur ist eine durch Spenden regionaler 
Unterstützer finanzierte Professur, die 
künftig die wissenschaftliche Leitung 
des Zentrums in der Stadt Stein über­
nehmen wird und der Entwicklung des 
TTZ dient. 

Damit soll dessen Innovationskraft und 
Forschungskompetenz weiter gestärkt 
werden. Im Rahmen der Hightech 

Agenda fördert der Freistaat Bayern das 
TTZ Stein in den nächsten Jahren mit über 5 
Millionen Euro und die Stadt Stein stellt die 
Räumlichkeiten hierfür zur Verfügung.

Stärken von Notfallmedizin und 
regionaler Wirtschaft
Die Stiftung des Landkreises Fürth, die Stadt 
Stein und die Stadtwerke Stein haben der 
Hochschule Ansbach eine wichtige Spende 
überreicht, um eine Stiftungsprofessur am 
TTZ Stein einzurichten. Diese Professur wird 
die wissenschaftliche Leitung des Zentrums 
übernehmen, das sich auf die Digitalisierung 
in der notfallmedizinischen Bildung speziali-
siert. Ziel ist es, durch enge Zusammenarbeit 
mit lokalen Unternehmen die notfallmedizi-
nische Bildung und die regionale Wirtschaft 

zu stärken. Langfristig soll ein überregionales 
Kompetenzzentrum für digitale notfallmedi-
zinische Bildung entstehen. In den nächsten 
fünf Jahren werden im TTZ Stein neue Stellen 
im Bereich der Forschung und des Wissen-
schaftsmanagements geschaffen.

„Positive Auswirkungen auf den
gesamten Landkreis“
„Der Stiftungsrat unserer Landkreisstiftung 
hat beschlossen, dass das Technologietrans-
ferzentrum einen Gesamtbetrag in Höhe 
von 25.000 Euro zur Verfügung gestellt be-
kommt. Wir gehen davon aus, dass das TTZ 
positive Auswirkungen nicht nur auf Stein, 
sondern den gesamten Landkreis haben wird 
und freuen uns darauf, auch mit der Unter-
stützung der Landkreisstiftung, das Techno-
logietransferzentrum zu einem Erfolg zu füh-
ren“, so Landrat Bernd Obst.
Das TTZ Stein hat sich zum Ziel gesetzt, die 
Ausbildung in der Notfallmedizin, im Ret-
tungswesen und in der Gefahrenabwehr 
durch den Einsatz digitaler Technologien zu 
verbessern. Die Forschung konzentriert sich 
dabei auf die Anwendung von Virtual Reality 
(VR) / Augmented Reality (AR), Simulation 
und Künstlicher Intelligenz (KI).

„Forschung wird Leben retten“
„Für die Stadt Stein ist das Technologietrans-
ferzentrum Stein eine wichtige Einrichtung 
auf dem zukünftigen Bildungs- und Kultur-
campus an der Deutenbacher Straße 1 in 
Stein“, so Steins Erster Bürgermeister Kurt 

Krömer. „Von Stein aus wird die angewandte 
Forschung die Notfallmedizin in der Zukunft 
unterstützen und somit Menschenleben ret-
ten.“

Unterstützung durch regionale 
Unternehmen
Neben der Landkreisstiftung Fürth und der 
Stadt Stein haben auch weitere regionale Orga-
nisationen und Unternehmen zur Finanzierung 
der Stiftungsprofessur beigetragen. Zu den Un-
terstützern gehören unter anderem die Arbeits-
gemeinschaft Notfallmedizin Fürth e.V. (AGNF), 
das Klinikum Fürth, das Bayerische Rote Kreuz, 
die BRK Rotkreuz-
Stiftung Fürth, die 
Stadtwerke Stein, 
die N-ERGIE AG 
sowie Unterneh-
mer Thomas Som-
mer.� n

LANDRAT BERND OBST EMPFÄNGT LANDTAGSABGEORDNETEN:

Austausch mit Werner Stieglitz
Landrat Bernd Obst empfing den Landtagsabgeordneten 
Werner Stieglitz zu einem Antrittsbesuch. Stieglitz, der 
seit 2023 den Stimmkreis Neustadt a.d. Aisch-Bad Winds­
heim, Fürth-Land im Bayerischen Landtag vertritt, brachte 
bei diesem Treffen eine Reihe lokaler Themen zur Sprache. 
Im Fokus standen Hallenbäder und deren Betrieb, Fragen 
der Bürokratie sowie der Ausbau erneuerbarer Energien.

„Es ist von entscheidender Bedeutung, die Energiewende auch auf 
lokaler Ebene weiter voranzutreiben“, betonte Landrat Bernd Obst. 
„Solche Initiativen bieten nicht nur nachhaltige Lösungen, sondern 
auch Chancen für die wirtschaftliche Entwicklung der Region”, be-
stätigte der CSU-Politiker Werner Stieglitz.

Ein weiteres zentrales Thema war die zunehmende Bürokratisie-
rung, die Unternehmen sowie Bürgerinnen und Bürger gleicher-
maßen belastet. Neben infrastrukturellen und administrativen The-
men spielte auch die Flüchtlingsthematik eine wichtige Rolle im 
Gespräch. Stieglitz und Obst erörterten die Herausforderungen, die 
mit der Unterbringung und Integration von Geflüchteten einher-
gehen.� n
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Die Stifter – darunter der Landkreis Fürth und die Stadt Stein – gemeinsam mit dem Team der 
Hochschule sowie der AGNF

Sascha Müller-Feuerstein, der Präsident der Hochschule Ansbach
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JETZT Ihr Stellenmarkt  
im Landkreis Fürth

++ WIR SUCHEN DICH ++

ZUM HÖRAKUSTIKER (m/w/d)

STARTE EINE AUSBILDUNG

SYSTEMRELEVANT I KRISENSICHER I INTERESSANT

Zirndorf I Oberasbach I Langenzenn
0911.96 06 109
www.kracker-hoergeraete.de

++ WIR SUCHEN DICH ++

AB
SOFORTGESUCHT

GLEICH BEWERBEN!

 Bauvorhaben organisieren 

 Mietende rund ums Wohnen betreuen  

Jetzt für September 2025 bewerben!

Schicke deine Bewerbungsunterlagen bis  
zum 06.11.2024 per Mail an: 

Hannah Prießnitz
bewerbung@wbg-zirndorf.de

 Wohnungen vermarkten 

www.wbg-zirndorf.de

 Gebäude verwalten 
 Mietverträge erstellen 

Dein Start für eine kreative 
und zukunftsichere Karriere.

 Starte deine Ausbildung als  
 Immobilienkaufmann m/w/d 

Wir automatisieren 
Ihre Rollläden, 
Jalousien, Markisen!Schnelle Installation/Inbetriebnahme, einfache 

Bedienung per Knopfdruck, maximaler Komfort.

LORENZ FENSEL
J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de

Rollläden einfach automatisch bedienen! ����� �������� ������ ��������

Fordern Sie jetzt eine kostenlose 
Marktwerteinschätzung 
Ihrer  Immobilie an!

Mitglied im IVD
Verband der Immobilienberater, Makler, 
Verwalter und Sachverständigen

Lehnen Sie si
ch zurück!

Wir verkaufen und vermieten

Ihre Immobilie für Sie
 

         sorgen
frei und 

               
         zum Bestpreis!

info@bz-immoservice.de
www.bz-immoservice.de

Immobilienverkauf
Immobilienvermietung
Immobilienfinanzierung

Ihre Immobilien Pro� s
im Landkreis Fürth

0911 / 528 59 402

AKTUELLES
GESCHICHTE ZUM ANFASSEN:

Wallenstein-Erlebnis-Festival

SCHNELL, EINFACH UND OPTISCH ANSPRECHEND:

Neue VGN-App sehr gut bewertet

Am 22.9.2024 findet das erste Wallen­
stein-Erlebnis-Festival statt, bei dem die 
Städte Zirndorf, Oberasbach und Stein 
gemeinsam die Geschichte des Dreißig­
jährigen Krieges lebendig werden lassen. 

Nachdem die damalige Eröffnung durch 
die Corona-Beschränkungen nur im klei-
nen Rahmen stattfinden konnte, möchten 

die drei Städte nun das bereits gut drei Jahre 
erfolgreich laufende Projekt gemeinsam feiern. 
Der „Erlebnisweg Wallensteins Lager“ wurde 
mit LEADER-Mitteln in Höhe von 182.000 Euro 
gefördert und ist mittlerweile überregional be-
kannt. Bereits um 9:30 Uhr beginnt das Festival 
mit einer feierlichen Eröffnung und einem öku-
menischen Gebet an der Station „Westfälischer 
Frieden“ im Süden des Erlebniswegs Wallen-
steins Lager.

Reise in die Vergangenheit
Der ganze Tag steht im Zeichen der Vergangen-
heit: Besucherinnen und Besucher können in 
das Leben der Soldaten und Zivilisten des 17. 
Jahrhunderts eintauchen. Ob beim Ausprobie-
ren historischer Kinderspiele, dem Bogenschie-
ßen oder einer Kräuterwanderung durch den 

Hainberg – das Festival bietet für Jung und Alt 
ein breites Spektrum an Aktivitäten. Besonders 
Familien dürfen sich auf Highlights wie Pony-
vorführungen und das Färben von Stoffen wie 
zu Wallensteins Zeiten freuen.
Für historisches Flair sorgen die Wallensteiner 
aus Altdorf und das Regiment Jung Tilly, die 
das Festival mit ihrem authentischen Auftreten 
bereichern. Ein musikalisches Highlight findet 
um 14 Uhr an der Alten Veste in Zirndorf statt: 
Die Stadtjugendkapelle wird dort ein Konzert 
geben, das sicherlich Jung und Alt gleicher-
maßen begeistern wird. Auch in Unterweihers-
buch wird Musik erklingen – hier sorgt Pavel 
Sandorfs Swing Ding zur Mittagszeit für eine 
schwungvolle Atmosphäre.

Kaffee, Kuchen und eine Friedenstafel
Natürlich bleibt keiner hungrig: Entlang des 
Erlebniswegs laden verschiedene Stationen zu 
Kaffee und Kuchen ein, während Grillstationen 
für herzhaftes Essen sorgen. Auf dem Weg nach 
Oberasbach bietet das BRK Stein neben Leber-
käse auch eine vegane Suppe an. An der Alten 
Veste lädt ein Restaurant ein.
Das Festival findet seinen krönenden Abschluss 
um 17 Uhr auf dem Rathausplatz in Oberas-

bach. Bei der Friedenstafel sind alle eingeladen, 
mitgebrachte Speisen und Getränke zu teilen 
und gemeinsam den Tag in geselliger Runde 
ausklingen zu lassen. Das Wallenstein-Erleb-
nis-Festival ist eine einmalige Gelegenheit, Ge-
schichte hautnah zu erleben und dabei einen 
unvergesslichen Tag mit der ganzen Familie zu 
verbringen.

Das gesamte Programm gibt es auf den Web-
seiten der drei Städte.� n

Die neue Version der App VGN Fahrplan & 
Tickets wird von den Nutzenden sehr gut 
angenommen. Zahlreiche Zusatzfunk­
tionen und ein komplett neues Layout 
sowie schnelle Reaktionszeiten überzeu­
gen viele Kundinnen und Kunden. 

Die VGN App zählt mit einer Bewertung 
von durchschnittlich 4,4 von fünf Sternen 
im Apple App Store zu den am besten be-

werteten ÖPNV-Apps in Deutschland. Im Herbst 
gibt es weitere komfortable Neuerungen.

Wertvolles Kundenfeedback
„Die im Juni veröffentlichte neue Version 
unserer App überzeugt“, sagt Anja Steidl, Ge-
schäftsführerin VGN. Das Kundenfeedback auf 
die BETA-Version war aus Sicht des VGN sehr 
wertvoll.
 

Seit dem App-Release im Juni wurden bereits 
über 80 Mio. Verbindungsauskünfte in der App 
ausgegeben und etwa 500.000 Tickets gekauft.
 
Über die App VGN Fahrplan & Tickets
Die App VGN Fahrplan & Tickets ist die Anwen-
dung zur Planung der individuellen Mobilität im 
gesamten VGN-Gebiet. Ob mit Bus und Bahn, 
einem On-Demand-Verkehr, mit dem Fahrrad 
oder mit dem Auto zum P+R-Platz – hier wer-
den verschiedene Verkehrsmittel und -bedürf-
nisse optimal verknüpft.
 
Fahrgäste können ihre Route in Echtzeit und auf 
Wunsch barrierefrei planen. Die Fahrplandaten 
entstammen direkt der zentralen bayerischen 
Fahrplanauskunft. Anschließend ist es möglich,
direkt und einfach ein digitales Ticket zu kaufen. 
Erhältlich ist der größte Teil des VGN-Ticketsorti-
ments sowie das Deutschlandticket.

Viele zusätzliche Funktionen
Bezahlmethoden wie Apple Pay, Google Pay 
oder Paypal ergänzen traditionelle Zahlmög-
lichkeiten. Viele zusätzliche Funktionen wie 
Abfahrtsmonitor, Karten, Netzpläne, Störungs-
meldungen, Favoriten und Bedarfsverkehrsbu-
chung ergänzen das Angebot. Die App wurde 
bisher bereits über zwei Millionen Mal instal-
liert.� n
 
Weitere Informationen unter www.vgn.de/app
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NACHHALTIGKEIT
AUSSTELLUNG „KOMMUNEN AKTIV FÜR DIE EINE WELT“:

Projekte mit Afrika in der Metropolregion
Die Ausstellung „Kommunen aktiv für 
die Eine Welt“ geht in diesem Jahr auf 
Tour durch die Metropolregion Nürn­
berg (EMN) und macht nun anlässlich 
der Fairen Woche (13. bis 27.9.2024) 
Halt im Landkreis Fürth. 

Die Ausstellung bietet umfassende Einbli-
cke in das Engagement von Städten und 
Landkreisen aus der Region im Bereich 

der kommunalen Entwicklungszusammen-
arbeit mit Afrika. Besucherinnen und Besucher 
erfahren, wie bunt das regionale Netzwerk an 
Akteuren in diesem Bereich ist und warum 
sich deutsche Kommunen für eine Projektpart-
nerschaft mit afrikanischen Partnerkommunen 
entscheiden. 

Herausforderungen und Lösungen
Welche Themen sind für die Partnerschaftsar-
beit als Grundstein der Zusammenarbeit wich-
tig und welche konkreten Projekte werden zur 
Erreichung der nachhaltigen Entwicklungszie-
le durchgeführt? Welche Herausforderungen 
gibt es und wie werden sie gemeinsam bewäl-
tigt? Insgesamt acht Städte und Landkreise 
aus der EMN und deren Partnerkommunen 
aus sieben afrikanischen Ländern (Burkina 

Faso, Marokko, Senegal, Südafrika, Tansania, 
Togo und Tunesien) werden in der Ausstellung 
porträtiert. Der Landkreis Fürth unterstützt seit 
vielen Jahren aktiv die Partnerschaft zwischen 
den evangelischen Dekanaten Fürth und Siha 
in Tansania. 

Ausstellungsorte und Öffnungszeiten 
Montag, 23.9. bis Freitag, 4.10.2024
Rathaus Stein, Hauptstr. 56 
Zu den Öffnungszeiten des Rathauses:        
Mo. bis Fr. 8-12  Uhr, Mo. 14-18 Uhr
Eröffnung am Di., 24.9.2024, 18 Uhr mit einer 
kleinen Vernissage

Montag 7.10. bis Freitag, 11.10.2024
Foyer Landratsamt Zirndorf, Im Pinderpark 2 
Zu den Öffnungszeiten des Amtes: 
Mo. bis Mi.: 7:30 Uhr-16 Uhr, Do.: 7:30 Uhr - 
17 Uhr, Fr.: 7:30 Uhr-12:30 Uhr
Am Montag 7.10.2024 findet von 10-15 Uhr 
ein Aktionstag zur Partnerschaft im Foyer statt. 
Vertreter der Partnerschaft sind vor Ort und in-
formieren aus erster Hand über die gemeinsa-
me Arbeit. Dazu gibt es den Landkreiskaffee 
zum Probieren, mit dessen Kauf der Aufbau 
einer berufsbildenden Schule in Siha/Tansania 
unterstützt wird. 

Nähere Infos zur entwick-
lungspolitischen Zusam-
menarbeit mit Afrika in 
der EMN: 

Klimagerecht und nachhaltig
Seit 2016 ist der Landkreis Fürth Fairtrade-Land-
kreis und zeigt mit acht Fairtrade-Kommunen 
und drei Fairtrade-Schulen ein großes Engage-
ment für den Fairen Handel. Die Ehrenamtlichen 
im Landkreis haben ein abwechslungsreiches 
Programm zur fairen Woche zusammengestellt, 
zu dem sie herzlich einladen.� n

Fairschmecker-Frühstück 28.9.2024 9-11:30 Uhr Martin-Luther-Gemeinde Stein, 
Martin-Luther-Platz 3

Fairer Gottesdienst 29.9.2024 9:30 Uhr St. Jakobus Stein, Pfarrweg 2

Ausstellung „Kommunen aktiv 
für die Eine Welt“

23.9.-4.10. Zu den regulären Öffnungszeiten 
des Rathauses

Rathaus Stein, Hauptstr. 56

Gitarrenkonzert mit Wilgard 
Hübschmann

21.9.2024 19:30 Uhr St. Laurentius Kirche Roßtal, 
Schulstr. 15

Workshop zu Fairem Honig 27.9.2024 18:30-20 Uhr Im Weltladen Roßtal, um An-
meldung wird gebeten unter 
info@weltladen-rosstal.de oder 
0160/91086972

Faire Modenschau mit Informa-
tionen zur fairen Textilproduktion

22.9.2024 18 Uhr Evangelisches Gemeindehaus 
Veitsbronn, Am Schelmengraben 
21

Stand beim Zirndorfer Herbst-
markt

13.10.2024 13-18 Uhr Zirndorf 

Aktionstag Siha-Partnerschaft 
Partnerschaftsausstellung

7.10.2024 10-15 Uhr Foyer Landratsamt Zirndorf, Im 
Pinderpark 2 

1

Gemeinsames Engagement 
in der Metropolregion Nürnberg 
und verschiedenen Ländern  
Afrikas zur Erreichung der 
nachhaltigen Entwicklungsziele

KOMMUNEN AKTIV 
FÜR DIE EINE WELT

AGENDAKINO 2024: 

Wem gehört mein Dorf?
Dokumentarfilm 2021, 96 Min., Deutsch

Regisseur Christoph Eder zeigt in diesem 
persönlichen Film am Beispiel seines Hei-
matortes, dass politische Mitbestimmung 

nirgendwo so unmittelbar ist, wie in der Lokal-
politik. 
Hier werden Themen verhandelt, die weltweit 
brisant sind: der Ausverkauf der Kommunen, 
die Gentrifizierung, der Strukturwandel, der 
Turbo-Tourismus oder der Naturschutz. Die 
engagierten Göhrdener Nadine und ihr Va-

ter Bernd, erkennen schnell, dass sie nur ge-
meinsam mit Gleichgesinnten etwas ändern 
können. Sie gründen eine Bürgerinitiative und 
treten bei der Kommunalwahl an.

Dokumentarfilm 2021, 96 Min., Deutsch
Termin: Mittwoch, 25.9.2024, 19 Uhr 
Ort: Kulturhof Langenzenn, Alte Zennstraße 
13, Langenzenn

Oberasbach

Tomorrow – Die Welt 
ist voller Lösungen
Dokumentarfilm, 2015, 118 Min., Deutsch & OmU

Freitag

10.05.2024
19 Uhr 

Donnerstag

13.06.2024
19 Uhr

Donnerstag

20.06.2024
18 Uhr

Donnerstag

25.07.2024
14:30 Uhr

Mittwoch

25.09.2024
19 Uhr

Freitag

18.10.2024
19 Uhr

Freitag

22.11.2024
19 Uhr

Donnerstag

20.02.2025
19 Uhr

Sonntag

17.11.2024
16 Uhr

Stein

Schwarze Adler
Dokumentarfilm, 2021, 100 Min., Deutsch

Seukendorf

Zeit für Utopien
Dokumentarfilm, 2018, 98 Min., Deutsch & OmU 

Roßtal

Die Wiese 
Dokumentarfilm, 2019, 90 Min., Deutsch

Langenzenn

Wem gehört  
mein Dorf?
Dokumentarfilm, 2021, 96 Min., Deutsch

Puschendorf

Der Waldmacher
Dokumentarfilm, 2021, 87 Min., Deutsch & OmU

Veitsbronn 

Die Eiche –  
Mein Zuhause
Dokumentarfilm, 2023, 77 Min. 

Obermichelbach

Das geheime Leben  
der Bäume
Dokumentarfilm, 2019, 96 Min., Deutsch 

Roßtal

Das Kombinat
Dokumentarfilm, 2023, 90 Min., Deutsch

Agenda 2030 Filmreihe
im Landkreis Fürth

Kulturprogramm zu 
Nachhaltigkeit und 

Umweltschutz
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Familien-Film

Familien-Film

Eintritt frei!

BITTE BEI DER TERMINPLANUNG BEACHTEN:

Öffnungszeiten Wert-
stoffhöfe am 1.10.2024
Am Dienstag, 1.10.2024 öffnen die beiden Wertstoffhöfe in Zirndorf und Langenzenn erst um 
10:30 Uhr. Grund ist eine interne Veranstaltung.

www.klimaschutz.me-
tropolregionnuernberg.
de/initiativkreise/kommunale-entwicklungs-
zusammenarbeit-afrika
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073 Landkreis Fürth
Sitzung des Umwelt- und Verkehrsausschusses

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Am Dienstag, 24.09.2024, um 08:30 Uhr 
findet im Landratsamt Fürth, Im Pinder­
park 2, Besprechungszimmer 0.36 die 
20. Sitzung des Umwelt- und Verkehrs­
ausschusses mit folgender Tagesordnung 
statt, zu der alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger eingeladen werden.

1. �Genehmigung der Niederschrift über die 
19. öffentliche Sitzung des Umwelt- und 
Verkehrsausschusses am 01.07.2024 und 
Veröffentlichung der Niederschrift auf der 
Landkreishomepage

2. Mitteilungen

3. �Weiterfinanzierung der VGN Projekte aus 
dem auslaufenden Innovationspaket

4. �Ausschreibung der 70er Linien im Landkreis 
Fürth

5. �Kommunale Energieallianz - Photovoltaik-
anlagen; Aufsichtsratsbesetzung

6. Anfragen

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung 
statt.

ordnung wird eine Woche vor der Sitzung im 
Bürgerinfoportal Kreistag unter https://buer-
gerinfo-landkreis-fuerth.digitalfabrix.de ver-
öffentlicht.

Zirndorf, den 09.09.2024
Landratsamt Fürth

Bernd Obst
Landrat

076 Landkreis Fürth
Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachung
Der gegen Herrn Andreas-Martin Heltner, letzte 
bekannte Anschrift: 90762 Fürth, Geb-
hardtstr. 20, erlassene Bußgeldbescheid vom 
27.08.2024, Aktenzeichen: 311-5-2024-He-
lAnd/OWi-MoM, kann nicht durch die Post 
zugestellt werden, da diese Zustellung unaus-
führbar ist.

Gemäß § 51 Abs. 1 OWiG i. V. m. Art. 15 Abs. 1 
Nr. 1 VwZVG erfolgt die öffentliche Zustellung 
des Bußgeldbescheides durch öffentliche Be-
kanntmachung. Es wird darauf hingewiesen, 
dass durch die öffentliche Bekanntmachung 
Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren 
Ablauf Rechtsverluste drohen.

Der Bußgeldbescheid kann beim Landratsamt 
Fürth, Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf, wäh-
rend der Dienststunden am Bürgerservice ent-
gegengenommen werden.
Kontakt: Herr Mordhorst, 0911/9773-1377, 
ordnungs-amt@lra-fue.bayern.de 

077 Landkreis Fürth
Vollzug des Straßenverkehrsgesetzes

Vollzug des Straßenverkehrsgesetzes 
(StVG) und der Fahrerlaubnisverord­
nung (FeV);
Anordnung der öffentlichen Zustellung 
mittels öffentlicher Bekanntmachung

Das Landratsamt Fürth erlässt folgende 
Benachrichtigung:
Der am 20.08.2024 mit Az. 33-143/14-EP 
durch das Landratsamt Fürth – Fahrerlaub-
nisbehörde – erlassene Bescheid wird hiermit 
gem. Art. 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 VwZVG durch 
öffentliche Bekanntmachung an den Adressa-
ten:

Zirndorf, den 09.09.2024
Landratsamt Fürth

Bernd Obst
Landrat

074 Landkreis Fürth
Sitzung des Bauausschusses

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, 26.09.2024, um 08:30 Uhr 
findet im Landratsamt Fürth, Im Pinder­
park 2, Besprechungszimmer 0.36 die 
27. Sitzung des Bauausschusses mit fol-
gender Tagesordnung statt, zu der alle inter-
essierten Bürgerinnen und Bürger eingeladen 
werden.

1. �Genehmigung der Niederschrift über die 
26. öffentliche Sitzung des Bauausschusses 
am 03.07.2024 und Veröffentlichung der 
Niederschrift auf der Landkreishomepage

2. Mitteilungen

3. �Fortschreibung des Straßen- und Radwege-
bauprogramms 2025ff

4. Anfragen

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sit-
zung statt.

Zirndorf, den 09.09.2024
Landratsamt Fürth

Bernd Obst
Landrat

075 Landkreis Fürth
Sitzung des Kreisausschusses

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Am Montag, 30.09.2024, um 08:30 Uhr 
findet im Landratsamt Fürth, Im Pinder­
park 2, Besprechungszimmer 0.36 die 
28. Sitzung des Kreisausschusses mit 
folgender Tagesordnung statt, zu der alle inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürger eingeladen 
werden.

Die Tagesordnung stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest.

Die öffentliche Bekanntmachung der Tages-

Sie sind auf der Suche nach einem sicheren Job im Herzen der 
Metropolregion Nürnberg?

Dann sind Sie bei uns genau richtig.

Wir bieten zusätzlich zum Entgelt einen konjunkturunabhängigen und
regionalen Arbeitsplatz.

UNSERE BENEFITS

⏱ Flexible Arbeitszeit 💻💻 Mobiles Arbeiten

⏳ Teilzeit 🎭🎭🎭🎭  Jobsharing

💰💰 Arbeitgeberfinanzierte 
Altersversorgung 💶💶 

Jahressonderzahlung/ 
Leistungsorientierte 
Bezahlung

🎓🎓 Fort- und Weiterbildungs-
programm 📈📈 Karrieremöglichkeiten

🚆🚆 Jobticket 🚲🚲🚲🚲  BikeLeasing

🍀🍀 Betriebliches Gesund-
heitsmanagement 🍏🍏🍏🍏  Gesundheitstage

🏖🏖 30 Tage Urlaub 🎉🎉🎉🎉  Grillfest / Betriebsfest

✨ 
spannende
unterschiedlichste
Einsatzgebiete

Sie fühlen sich angesprochen und möchten mehr über uns und 
unsere Stellenausschreibungen erfahren?

Dann schauen Sie auf unserer Homepage vorbei:

WIR SIND AKTUELL AUF DER SUCHE NACH:

 Architektinnen / Architekten (w/m/d) im Bereich 
Gebäudewirtschaft

 Leitung (w/m/d) für den Arbeitsbereich Fahrerlaubnisbehörde
 Verkehrsingenieurin / Verkehrsingenieur (w/m/d) im Bereich

ÖPNV
 Sachbearbeitung (w/m/d) im Bereich Grunderwerb /

Liegenschaftsverwaltung - Radverkehrskonzept

Für Sie ist gerade nicht das richtige Jobangebot dabei? 
Dann bewerben Sie sich einfach initiativ bei uns.

Gerne können Sie sich auch persönlich bei uns melden und mehr 
über den Landkreis als Arbeitgeber erfahren.

Frau Feigl und Herr Steiner stehen Ihnen gerne telefonisch unter 
0911 9773 -1120 und -1123 oder per E-Mail 
bewerbung@lra-fue.bayern.de zur Verfügung.

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG!

Sie sind auf der Suche nach einem sicheren Job im Herzen der Metropolregion Nürnberg? Dann sind Sie bei uns genau richtig. Wir 
bieten zusätzlich zum Entgelt einen konjunkturunabhängigen und regionalen Arbeitsplatz. Sie fühlen sich angesprochen und möchten mehr 

über uns und unsere Stellenausschreibungen erfahren? Dann schauen Sie auf unserer Homepage vorbei:

UNSERE BENEFITS WIR SIND AKTUELL AUF DER SUCHE NACH:
• ��Jugendsozialarbeit (w/m/d) an Schulen
• �Sozialpädagogin / Sozialpädagoge (w/m/d) im Bereich 

Betreuungsstelle
• �Arbeitsbereichsleitung (w/m/d) im Bereich Immissions­

schutz, Denkmalschutz – Recht, Bauleitplanung, Bauauf­
sicht

• �Sachbearbeiterin / Sachbearbeiter (w/m/d) im Bereich  
der Gebäudewirtschaft

• �Sachbearbeiterin / Sachbearbeiter (w/m/d) im Bereich  
der Kreiskasse

• �Sachbearbeiterin / Sachbearbeiter (w/m/d) im Bereich  
der Sozialen Hilfen

• �Gärtnerin / Gärtner (w/m/d) im Bereich Kreisfachberatung 
für Gartenkultur und Landespflege

Für Sie ist gerade nicht das richtige Jobangebot dabei?
Dann bewerben Sie sich einfach initiativ bei uns.
Gerne können Sie sich auch persönlich bei uns melden und mehr 
über den Landkreis als Arbeitgeber erfahren.

Frau Feigl und Herr Steiner stehen Ihnen 
gerne telefonisch unter 0911 9773 -1120 
und -1123 zur Verfügung.

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG!

Herrn Andrija Arsic, zuletzt wohnhaft 
Friedenstr. 19, 90587 Veitsbronn
öffentlich zugestellt.
Der vorgenannte Bescheid kann im Landratsamt 
Fürth – Fahrerlaubnisbehörde – Im Pinderpark 2, 
90513 Zirndorf, Erdgeschoss, Zimmer 0.38, 
während der Geschäftszeiten Montag – Don-
nerstag, jeweils von 8.00 Uhr – 16.00 Uhr und 
Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr nach Ter-
minvereinbarung eingesehen werden.
Das Dokument gilt als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung der Benach-
richtigung zwei Wochen vergangen sind. Im 
Anschluss werden Fristen in Gang gesetzt 

nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen.

Spindler
Regierungsoberinspektor

078 Sparkasse Fürth
Aufgebot

Aufgebot
Wie glaubhaft gemacht wurde, ist folgendes 
Sparkassenbuch der Sparkasse Fürth zu Ver-
lust gegangen.

Sparkonto Nr. 3240031579

Auf Antrag der Gläubiger werden die Inhaber 
des oben genannten Sparkassenbuches auf-
gefordert, ihre Rechte innerhalb von drei Mo-
naten bei der Sparkasse Fürth anzumelden. 
Wird das Sparkassenbuch während dieser Zeit 
nicht vorgelegt, erfolgt anschließend die Kraft-
loserklärung.

Fürth, den 10.09.2024
Sparkasse Fürth

30 18/2024Landkreismagazin 3118/2024Landkreismagazin 



Finanzielle Weichen jetzt richtig stellen
Am 30. Oktober jährt sich der Weltspar-
tag zum hundertsten Mal. Sein Thema 
damals wie heute: Sparen. Auch wenn 
heute anders gespart wird, ist Sparen 
genauso sinnvoll wie 1924, als Dele-
gierte aus 27 Ländern im Rahmen des  
1. Internationalen Sparkassenkongres-
ses beschlossen, den Weltspartag ins 
Leben zu rufen.

Geld für den Notfall an- und zurückzu-
legen, ist sinnvoll, aber nur der erste 
Schritt, um Vermögen aufzubauen. In 
Zeiten erhöhter Inflationsraten ist es wich-
tig, sein Geld durch eine intelligente Anla-
gestrategie zu vermehren. Steigende Zin-
sen und die Möglichkeit auf eine Vielzahl 
unterschiedlicher Anlagen zurückzugrei-
fen, eröffnen viele Optionen für jeden Geld-
beutel. Denn eines ist klar: Wer sein Gespar-
tes nur im Sparschwein deponiert, verliert 
mit der Zeit einen Teil seines Vermögens. 

Sparbrief, Festgeld, Sparkonto
Nach vielen Jahren historisch niedriger 
Zinsstände können Sparkassen und Banken 
nach der Änderung der Zinspolitik durch die 
Europäische Zentralbank (EZB) Anlagen wie-
der deutlich höher verzinsen. Vor allem die 
Investition in längerfristige Produkte lohnt 
also wieder. Denn wenn die Zinsen wieder 
zurückgehen sollten, bleiben sie bei diesen 
Produkten vorerst stabil. Deswegen sind 
Sparbriefe, Festgeldanlagen oder auch das 
klassische Sparkonto wieder im Kommen. 
Eine interessante Geldanlage ist hier das 

sogenannte Tagesgeld, bei der Sparkasse 
Fürth zum Beispiel das Tagesgeld 35. Es ver-
knüpft attraktive Zinsen mit der Möglichkeit 
einer kurzfristigen Kündigung.

 

Wer also Geld anlegen möchte, aber nicht 
weiß, wann er es benötigt, liegt mit diesem 
Produkt genau richtig. Mit einer Zinsga-
rantie (3 % Zinsen p.a.) bis 31.12.2024 und 
einer Kündigungsfrist von 35 Tagen bietet 
das Tagesgeld 35 eine hohe Flexibilität. 

Aktien, Fonds, Edelmetalle
Aktien und Fonds sind wichtige Bestand-
teile zum Aufbau von Vermögen. Hier sind 
höhere Renditen als beim Tagesgeld oder 
Sparkonto möglich. Eine gute Option vom 
Aktienmarkt zu profitieren ist das Fonds-

100 Jahre Sparen – der Weltspartag feiert Jubiläum

Die Sparkasse Fürth bietet für junge  
Erwachsene ein besonderes Angebot: 
die junge Sparkasse. Wir haben mit  
Maximilian Behrendz aus dem Team  
gesprochen.

Leb dein Leben – wir machen den Rest. 
Maximilian, ist das wirklich so einfach?
Im Grunde ja. Denn um was geht es im 
Kern? Um eine gemeinsame Abstimmung 
der Strategie. Wohin willst Du gehen, was 
ist Dir wichtig bei Deiner Finanzplanung, 
welche Spielräume hast Du? Daraus ent-
wickeln wir eine Planung, klären sie mit Dir 

ab und setzen dann alles um. Dabei hast Du 
immer den vollen Ein- und Überblick,  um 
kompetent entscheiden zu können.

Märkte entwickeln sich weiter, mit neu-
en Produkten und Anlagen. Wie geht 
Ihr damit um?
Natürlich sind wir immer in Kontakt mit 
unseren Kunden und treffen uns regelmä-
ßig, mindestens einmal im Jahr, um die 
Strategie nachzuschärfen. Denn auch das 
Leben verändert sich, ebenso Ansprüche 
und Wünsche. Flexibilität gehört einfach zu 
einer guten Finanzplanung dazu – es ist ein 

Prozess. Ich kenne das aus meiner eigenen 
Erfahrung. 

Warum gibt es eine junge Sparkasse?
Ganz einfach: Ich bin im selben Alter wie 
meine Kundinnen und Kunden, kenne die 
Bedürfnisse genau und kann so eine optimale 
Lösung finden.

sparen. Hier können Sparerinnen und Spa-
rer auch bereits mit kleineren Beträgen 
langfristig – ebenso für das Alter – Kapital 
aufbauen. Wichtig bei allen Strategien: Das 

zur Verfügung stehende Geld sollte auf 
die unterschiedlichen Anlagemöglich-
keiten verteilt werden. Wer alles auf 
eine Karte setzt, geht ein hohes Risiko 
ein. Diversifizierung heißt das in der 

Fachsprache. Das gilt auch für Edel-
metalle. Sie sind eine gute Beimi-

schung – sie bieten zwar weder Zin-
sen noch Rendite, aber Gewinne 
durch Kurssteigerungen. Wer hier  
investiert, braucht einen langen 

Anlagehorizont.

Sich beraten lassen
Der Weltspartag ist eine gute Gelegen-

heit sich mal wieder intensiver mit den 
eigenen Finanzen zu beschäftigen. Was 
habe ich zur Verfügung, wohin fließt mein 
Geld, was kann ich wie sparen? Hier hel-
fen Apps wie die Sparkassen-App, die 
S-Invest App oder das digitale Haushalts-
buch. Grundlage sollte aber immer das  
Beratungsgespräch sein. Mit dem Spar-
kassen-Finanzkonzept kann dann ge m-
einsam eine individuelle Finanzstrategie 
entwickelt werden.

Weitere Infos 
www.sparkasse- 
fuerth.de/anlegen

»Leb dein Leben – wir machen den Rest.«
Im Gespräch: Maximilian Behrendz, Berater für junge Erwachsene bei der Sparkasse Fürth.

Weitere Infos 
www.sparkasse-
fuerth.de/junge-
leute


